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* Die Höchſlbeſteuerten,
welche am morgigen Tage ihr Wahlrecht ausüben wer⸗

den, ſchließen die ſtädtiſchen Wahlen ; es werden dann

noch einige Erſatzwahlen ſtattzufinden haben und die neue

Stadtverordnetenverſammlung wird vollzählig ſein .

Vertrauensvoll blickt die nationalliberale Partei dem

morgigen Wahlakte entgegen . Nachdem es ihr gelungen

iſt in der Klaſſe der Mittelbeſteuerten mit einer alle Er⸗

wartungen übertreffenden Mehrheit über den durch

Parteibeſtrebungen veranlaßten Wahlvorſchlag der drei

zuſammenſtehenden gegneriſchen Parteien zu ſiegen , darf
die nationalliberale Partei wohl die begründete Hoffnung

hegen , daß ſie auch in der Klaſſe der Höchſtbeſteuerten
als Siegerin aus dem Wahlkampfe hervorgehen werde .

Es war wahrlich kein leichter Kampf , den die

nationalliberale Partei in den beiden bereits zur Aus⸗

uͤbung ihres Wahlrechts berufenen Wahlklaſſen zu be⸗

ſtehen hatte . Wir dürfen es uns wohl verſagen , noch⸗

mals der Mittel zu gedenken , welche den gegneriſchen

Parteien gerade gut genug ſchienen , um die national⸗

liberalen Wahlvorſchläge zu Falle zu bringen . Wenn es

das Ziel jener verhetzenden Politik war , den radikalſten

Elementen die Herrſchaft im ſtädtiſchen Haushalt zu ver⸗

ſchaffen , ſo iſt dies Ziel in der Klaſſe der Niederſtbe⸗

ſteuerten , welche den zum Selbſtzweck gewordenen Ver⸗

daͤchtigungen am meiſten ausgeſetzt waren und ſich ihrer

Wirkung nicht ganz zu entziehen vermochten , allerdings

erreicht worden . Immerhin darf die nationalliberale

Partei mit der impoſanten , auf ihren Wahlvorſchlag ent⸗

fallenen Stimmenzahl , die jene der demokratiſchen Partei

faſt um das Vierfache übertraf , wohl zufrieden ſein ; ſie

beweiſt , daß die Partei ungeſchwächt aus dem Wahlkampfe

in der dritten Klaſſe hervorgehen konnte .

Weitaus erfreulicher war das Wahl⸗Ergebniß in

der Klaſſe der Mittelbeſteuerten . Auf ſich allein geſtellt ,

mußte die nationalliberale Partei den Vertheidigungs⸗

kampf aufnehmen gegen die gemeinſam anſtürmenden

gegneriſchen Parteien , die ſonſt nur in ihrem Haſſe gegen

die nationalliberale Partei einig ſind . Die Stellung der

letzteren erwies ſich aber als eine ſo feſtgegründete , das

Vertrauen , das ihr die Bürgerſchaft entgegenbringt , war

auch diesmal ſo ſehr berechtigt , daß die Angriffe der

vereinigten Gegner glänzend zurückgeſchlagen werden

konnten . So blieb denn die nationalliberale Partei ,

Dank der ihr aus der Bürgerſchaft zu Theil gewordenen

thatkräftigen Unterſtützung , Siegerin im Kampfe .

An die Wahlberechtigten der höchſtbeſteuerten Klaſſe

ergeht jetzt der Ruf zur Ausübung ihres Wahlrechts .

Nicht zurück wollen wir ſchauen auf die Auswüchſe des

uns aufgezwungenen Kampfes , wir wollen unſern Blick

vorwärts richten , die Ausſichten ermeſſen , welche der

morgige Wahltag den durch die nationalliberale Partei

vertretenen Grundſätzen der Gerechtigkeit , der Wahrheit

und der Duldung eröffnet . Da dürfen wir wohl der

Hoffnung Ausdruck geben , daß auch in der Klaſſe der

Höchſtbeſteuerten der Wahlvorſchlag der nationalliberalen

Partei , der frei von politiſchen Sonderbeſtrebungen auch

die überzeugten Gegner unſerer Richtung berückſichtigt ,

ſiegreich aus dem Wahlkampf hervorgehen werde . Das

Ergebniß der morgigen Wahl wird beweiſen , daß unſere

Hoffnung gerechtfertigt war .

Geleſenſte Und verbrrileiſte Zeitung in Mannheim und Augrbung.

Politiſche Ueberſicht .
= Manunheim , 7. Oktober , Vorm .

Bereits am 28 . Juni ſchrieben wir anläßlich der

Abſtimmung über die Militärvorlage folgendes :

„ Unſeren Informationen zufolge iſt die Stellung
des Herrn Kriegsminiſters nicht mehr die feſteſte und

ſelbſt die geſtern mit ſo großer Mehrheit erfolgte An⸗

nahme der Militärvorlage in II . Leſung ändere nichts

an der Thatſache , daß durch die in der Kommiſſion

erfolgten Erklärungen des Herrn Kriegsminiſters und

die dadurch heraufbeſchworene Gefahr eines Conflikts ,
die Stellung deſſelben auf die Dauer

unhaltbar geworden iſt . “

Heute veröffentlicht der „Reichsanzeiger “ die Er⸗

nennung des Generallieutenants v. Kaltenborn⸗

Stachau , Commandeur der 2. Garde⸗Infanterie⸗

Diviſion , zum Krigsminiſter . Gleichzeitig wird

bekannt gegeben , daß der General der Infanterie , v.

Verdy du Vernois , bisher Kriegsminiſter , von dieſem
Poſten entbunden iſt .

Aus Bellinzona wird berichtet : Nach der

amtlichen Zählung beträgt die liberale Mehrheit
94 Stimmen . Für eine Verfaſſungsdurchſicht überhaupt

ſtimmten 11,928 , dagegen 11,834 . Für die Durchſicht

durch den Großen Rath ſtimmten nur 346 ; füͤr die

Durchſicht durch einen beſonders zu wählenden Ver⸗

faſſungsrath 11,882 , dagegen 11,759 . Eine Umſtoßung
oder weſentliche Aenderung dieſes Ergebniſſes erſcheint

ausgeſchloſſen , weil ſämmtliche Recurſe am Freitag und

Samſtag durch eine gemiſchte Commiſſion und der ſtreitige
Reſt zu Gunſten der Klerikalen durch den Bundes⸗

Commiſſar erledigt worden ſind . Die unterlegenen
Klerikalen werden das Ergebniß dem Drucke der eidge⸗

nöſſiſchen Bajonette zuſchreiben . Zum Gegenbeweis dient ,

daß vorwiegend klerikale Wahlorte Schutz erbeten und

erhalten haben . Der geſtrige Sonntag düuͤrfte geſuͤndere
und gerechtere Zuſtände im Conton Teſſin angebahnt

haben . Der Bundescommiſſar Oberſt Künzli findet
allgemeine Anerkennung .

Der boulangiſtiſche Abgeordnete Laur gedenkt
den Beginu der Kammertagung durch eine politiſche
Komödie zu ſeiern , indem er gegen ſich ſelbſt und eine

Anzahl anderer boulangiſtiſcher Abgeordneter die gericht⸗

liche Verfolgung beantragen wird . — Der Friedensver⸗
trag mit Dahome wird den franzöͤſiſchen Kammern

alsbald nach ihrem Zuſammentritt vorgelegt werden . Die

Beſatzungstruppe ſoll zwar nicht bedeutend verringert ,
aber alle europäiſchen Elemente ſollen zurückgezogen wer⸗

den . Der größte Theil der Schiffe wird die dortige Küſte

verlaſſen . — Die franzöſiſche Regierung läßt erklären ,
es ſei nicht richtig , daß Finanzminiſter Reuvier

durch eine Zuſchlagſteuer auf Alkohol den aus der Ent⸗

laſtung der Grundſteuer entſtandenen Fehlbetrag von 17

Millionen Franken bedecken wolle . — Wie es heißt , ſoll

die neue Anleihe vom 10 . bis 15 . Januar ausgelegt wer⸗

den ; aber nicht zu dem Zinsſatze von 2½ Prozent , den

Rouvier augenblicklich nicht wolle . — Die Vorunter⸗

ſuchung gegen den der Spionage verdächtigen ehemaligen

Offizier Bonnet iſt beendigt . Freitag erſcheint der An⸗

geklagte vor dem Gericht in Naney . — Der Director

der Oſtbahngeſellſchaft hat ſich, dem Vernehmen nach, mit
einem Genie - Offizier an die Grenze begeben , um den Bau

einer Eiſenbahnlinie zu ſtudiren , welche Belfort mit den

Vogeſen verbinden ſoll .

Aus Amſterdam wird telegrapbiſch berichtet , daß
die Krankheit des Königs eine beunruhigende Wendung
nimmt . Nach einer ſchlechten Nacht iſt der Kranke geſtern

nicht ganz zur Beſinnung gekommen . Die Familie war

Mittags verſammelt . Die nöthigen Maßregeln ſind ge⸗

troffen , damit die Regierungsangelegenheiten gar nicht

leiden . Drei Miniſter ſind vom Haag nach dem Schloß

Loo abgereiſt , um mit der Königin behufs Einſetzung
einer Regentſchaft zu berathen .

Der däniſche Reichstag wurde geſtern eröffnet .
Der Finanzminiſter wird heute das Budget vorlegen .

Dasſelbe weiſt an Geſammteinnahmen 54¾ Millionen

Kronen und an Geſammtausgaben 59 Millionen auf .

Für die Befeſtigung Kopenhagens auf der Seeſeite wird

die zweite Rate mit 3 Millionen veranſchlagt . Der

Kaſſenbeſtand wird auf 30 Millionen und der Reſerve⸗

fonds auf 18 Millionen angegeben .

Aus Newyork wird vom 6. Oktober telegraphiſch

gemeldet , daß in der vergangenen Woche dle nordameri⸗
kaniſchen Zollbehörden über 6,000,000 Dollar

Mittwoch , 8. Oktober 1890.

Einfuhrzölle vereinnahmten . Sonntags blieben das Zoll⸗

amt , das Poſtamt und viele Privatgeſchäfte bis Mitter⸗

nacht geöffnet , um möglichſt viele Waaren unter den al⸗

ten Tarif zu deklariren . Der Kapitän des Dampfer

„ Etruria “ händigte dem Zollamt eine Minute vor Mit⸗

ternacht , eine halbe Million Dollars ein ; davon hing
die Zahlung des Zollunterſchiedes ab . Die größte Auf⸗

regung herrſchte am Samſtag in ganz Nordamerika .

Extrazüge ſchafften Waarenmaſſen aus Canada herbei ,

Schleppdampfer wurden ausgeſandt , um die Ankunft der

Segelſchiffe zu beſchleunigen . Die großen amerikaniſchen

Zeitungen ſind voll von Geſchäftsannoncen , worin er⸗

hohte Waarenpreiſe angezeigt werden .

* Der Rhein⸗Weſet⸗Elbr⸗Canal
beſchäftigte am Sonntag eine von etwa 120 Herren

beſuchte Verſammlung in Bremen . In ſeiner Bericht⸗

erſtattung über die Schritte , welche in Sachen des binnen⸗

ländiſchen Rhein⸗Weſer⸗Elbe⸗Canals bis jetzt unter⸗

nommen ſind , wies der Vorſitzende Freiherr v. Hammer⸗

ſtein zunächſt darauf hin , daß Bremen ſich finanziell be⸗

theiligen müſſe , denn nach Beendigung der Weſer⸗

correction ſei für dasſelbe die Erſchließung des

Hinterlandes , alſo des Gebietes zwiſchen Elbe und Rhein ,

ſoweit dasſelbe nicht vom Rhein ſelbſt und deſſen Ver⸗

kehrsverhältniſſen in Anſpruch genommen werde , von aller⸗
größter Wichtigkeit , um im Wettbewerb Hamburg und

den holländiſchen Häfen mit Nachdruck an die Seite

treten zu können . Der Canal ſoll das eben bezeichnete

Gebiet ſo erſchließen , daß unter thunlichſter Erſparung

von Frachtgeldern die Kohle als der Hauptartikel für

die Induſtrie zu möglichſt billigen Sätzen nach allen den

Punkten hingeſchafft werden kann , wo ſich ſchon eine

blühende vaterländiſche Induſtrie befindet oder wo ſie

lebensfähig ſich entwickeln ſoll . Nicht bezweckt der

Canal , der Kohle ein Ausfuhrgebiet zu ſchaffen , er ſoll

ſie dem Inlande erhalten , damit unſere Induſtrie , die

jetzt ſchon auf dem Weltmarkt einen ſchweren Kampf zu

beſtehen hat , da alle Produktionskoſten geſteigert ſind ,

concurrenzfähig erhalten bleibt . Neben Kohle ſoll der

Kanal aber auch Mafſengüter , ſowohl auswärtige wie

inländiſche , in den Fällen befördern helfen , wo billigere

Frachtſätze durch den Wettbewerb bedingt ſind . Der Red⸗

ner ſprach ſich dann entſchieden gegen eine Canalleitung

nach der Unterweſer , Brake , Geeſtemünde oder Norden⸗

ham aus . Für die Ausfuhr könne man der Kohle bil⸗

ligere Eiſenbahnfrachtſätze gewähren , dafür aber beſonders

einen Canal nach der Unterweſer zu bauen , ſei eine

verkehrte Maßnahme gegen die Lebensintereſſen der deut⸗

ſchen Induſtrie .
Es wurde ſchließlich folgende Reſolution ange⸗

nommen :
„ Die in Bremen verſammelten Vertreter des Han⸗

dels und der Induſtrie aus Bremen , Hannover , Magde⸗

burg , Berlin , Lübeck und anderen an dem baldigen Zu⸗

ſtandekommen des binnenländiſchen Rhein⸗Weſer⸗Elbe⸗
Canals intereſſirten Städten billigen die Schritte , welche

bislang von dem unter Vorſitz des Landesdirektors

Herrn Freiherrn v. Hammerſtein in Hannover beſtehenden

Ausſchuſſe unternommen wurden . Sie erblicken eine

weſentliche Förderung des Unternehmens in der Ent⸗

ſendung einer Abordnung an Se . Maj . den

Kaiſer und zugleich nach Erforderniß an das königliche
Staatsminiſterium . Sie ermächtigen die Depu⸗
tation gleichzeitig , an den Herrn Miniſter der öffent⸗
lichen Arbeiten das Erſuchen zu ſtellen , dazu die Unter⸗

ſtützung der Staatsregierung gewähren und auf Koſten
des Vereins die Vorarbeiten vornehmen laſſen zu wollen .

Mit der Ausführung des Beſchluſſes betraut die Ver⸗

ſammlung den Vorſitzenden des Ausſchuſſes zur Förder⸗

ung des Rhein⸗Weſer⸗Elbe⸗Canals Herrn Landesdirektor

Freiherrn v. Hammerſtein⸗Haunover und bittet denſelben

geeignete Vertreter der Landwirthſchaft , des Handels und

der Induſtrie zur Theilnahme an der Abordnung einzu⸗

laden und über das Ergebniß der erbetenen Audienzen

baldmöglichſt den heute verſammelten drei Vereinigungen

Mittheilung zu machen . “

Fieiherr von Hammerſtein wird in den nächſten

Tagen in Berlin weilen und will dann bereits verſuchen ,

mit den Herren vom Miniſterium einleitend über die

Angelegenheit zu ſprechen . Man war der Meinung , daß

Finanzminiſter Miquel die Sache wirkſam unterſtützen

werde , daß man aber auch von Seiten des Herrn Reichs⸗

kanzlers Entgegenkommen erwarten dürfe . Nicht ver⸗

hehlte man ſich , daß Herr v. Maybach gegen den Plan
des Mittellandcanals ſei . Sollte der Herr Miniſter daher

die allgemeinen Vorarbetten auf Koſten des Vereins ab⸗

lehnen , ſo wird derſelbe die letztern auf eigene Fauſt zur

Ausführung bringen , um ſo immer mehr die öffentliche

Meinung zu intereſſiren und zu überzeugen .
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Aus Stadt und Land .
Maunßdeim , 7. Oktober 1890 .

* Ftädtiſche Wahlen .
Der von der nationalliberalen Partei gewählte

Wahlausſchuß ſtellt für die morgen , Mittwoch , ſtattfindende
Wahl in der Klaſſe der Höchſtbeſteuerten folgenden

Wahlvorſchlag

1. Alt , Theodor Dr . , Anwalt .
2. Blum , Elias , Agent .
3. Engel hard , Emil , Fabrikant .
4. Fröbel , Hermann , Bildhauer .
9
6
7
8

auf :

5. Jörger , Carl , Kaufmann .
Kolb , Martin , Privatmann .
Leonz , Karl , Kaufmann .

8. Manchot , Wilhelm , Architert .
9. Nuzinger , Andreas , Baumeiſter .

Pallenberg , Joſef , Fabrikant .
11. Reinmuth , Auguſt , Inſtitutsvorſteher .

„ Roſenfeld , Ifidor Dr . , Anwalt .
Selb , Georg , Anwalt .

8
Stehberger , Georg , Medizinalrath .
Ulm , Robext , Bezirksthierarzt .
Zeiler , Wilhelm , Bankdirektor .

* 5

Für die Erſatz⸗Wahl
wurde vom Wahkausſchuß der nationalliberalen Partei fol⸗
gender Wahl⸗Zettel für die Wahlderechtigten von der Klaſſeder Höchſtbeſtenerten aufgeſteklt :

1. Bo hr mann , Carl , Weinhändler .
2. Dietz , Hermann , I. Staatsanwalt .
3. Neuberger , Samuel , Kaufmann .
4. Wingenroth , Adolf , Kaufmann .

* Die Wahlberechtigten werden gebeten , ihr Wahl⸗
recht möglichſt bis Mittags 12 Uhr auszuüben .

In der geſtern Abend ſtattgefundenen Ver⸗
ſammlung der nationalliberalen Wahlberechtigten
der I. Klaſſe konſtatirte Herr Thorbecke infolge einer im
geſtrigen Blatte der „ N. Bad . Odsztg . “ wiederholt enthaltenen
Notiz nochmals , daß es eine bubenhafte Lüge ſei , wenn
behauptet werde , er habe am Abend des Wahltages der III .
Klaſſe ausgerufen , „ 14 Sozialdemokraten ſeien ihm lieber ,
als ein Demokrat ! “

Dofbericht . Vorgeſtern Vormittag 10 Uhr nahmen
der

der panel und die Großherzogin an dem Gottesdienſt
in der evangeliſchen Stadkkirche in Baden⸗Baden Tbeil und
empfingen darnach die Beſuche des Fürſten zu Fürſtenberg ,des Prinzen Hermann von Sachſen⸗Weimar und deſſen Soh⸗
nes , des Prinzen Alexander . Um halb 2 Uhr Nachmittags
fuhren dieſelben mit der Kronprinzeſſin von Schweden und
Norwegen zu dem Armee⸗Jagdrennen nach Iffezheim , ver⸗
weilten daſelbſt bis zum Schluſſe und trafen um balb 6 Uhr
wieder auf Schloß Baden ein . Um halb 5 Uhr traf , von
Konſtanz kommend, der deutſche Reichskanzler General der
Infanterie v. Caprivi in Baden ein und wurde am Bahnhof
von dem Großherzoglichen Hofmarſchall Herrn Grafen von
Andlaw empfangen und zum Großh . Schloſſe geleitet , wo der
Reichskanzler die von dem Großherzog angebotene Wohnung
bezog . Alsbald nach der Rückkehr der Herrſchaften von dem
Armee⸗Jagdrennen empfing der Großherzog den Reichskanz⸗ler und wurde derſelbe nachher auch von der Großherzogin
empfangen . Abends halb 8 Uhr fand eine größere Hoftafel
von 30 Gedecken ſtatt , zu welcher die oberſten Hofchargen , die
Mitglieder des Staatsminiſteriums , der Königlich Preußiſche
Geſandte von Eiſendecher und einige höhere Offiziere einge⸗
laden waren . Geſtern Vormittag verkehrte der Großherzog
längere Zeit mit dem Reichskanzler , welcher ſich bei demſelden
und nach 1 auch bei der Großherzogin verabſchiedete um
zunächſt nach Karlsruhe und von da nach Darmſtadt zu reiſen .
Der Reichskanzler traf gegen halb 3 Uhr in Karlsrube ein ,
begab ſich ſofort zu dem Herrn Staatsminiſter Dr . Turban
und verweilte längere Zeit bei demſelben . Später ſtattete
der Reichskanzler auch den übrigen Mitgliedern des Staats⸗
miniſteriums Beſuche ab und ſetzte des Abends die Reiſe nach
Darmſtadt fort , nachdem Staatsminiſter Dr . Turban dem⸗
ſelben im Auftrage des Großherzogs die Inſignien des Haus⸗
ordens der Treue noch perſönlich überreicht hatte .

„ Anszeichnung . Der Großherzog von Baden ließ
kürzlich dem Kalligraphie - Lehrer Herrn M. R. Gander
eine werthvolle , mit Perlen und Diamanten gefaßte goldene
Buſennadel nebſt ehrendem Kabinetſchreiben zuſtellen als
Anerkennung der Verdienſte , die ſich Herr Gander durch ſein
Lehrſyſtem auch in Hofkreiſen erworben hat .

Zulaſſung als Rechtsanwalt . Rechtsanwalt Dr .
Kudolf Fürſt vdon Heidelberg iſt als Rechtsanwalt am
Amtsgerichte in Heidelberg und am Landgerichte in Mann⸗
heim zugelaſſen wordeu .

Dekanatswahl . Die Diözeſanſynode
Sinsheim hat den bisherigen

evangeliſche

FCeuilletoan .
—Daß Ei des Columbus , Man ſchreibt der „ T.

. : Die Aufaabe , ein Ei auf die Spftze zu ſtellen , hat dürch
Columbus die bekannte witzige , aber nicht ganz der Frage
entſprechende Löſung gefunden . Es giebt jedoch auch eine
vollſtändige und einwandfreie Löſung der Aufgabe . Wenn
man nämtich das Ei längere Zeit heſtig ſchüttelt und auf
dieſe Weiſe das Verſchwinden des Luftkämmerchens und die
Vermiſchung der verſchievenen Schichten des Eiinhalts her⸗
beiführt , ſo gelingt es nach einigen Bemühungen , das Ei auf
die Spitze zu ſtellen , ohne letzteres einzubrechen . Eine dritte
Löſung , die zwar ebenſo wie die erſte unvolltkommen , aber
nicht minder überraſchend iſt als jene , hat kürzlich Profeſſor
Felix Leconte in Gent gemacht . Die Unvollkommenheit der
Löſung liegt darin , daß das Ei nicht fortdauernd in ſeiner
Stellung verharrt . Die Anweiſung aber lautel folgender⸗
maßen : Man nehme ein hartgekochtes Ei , lege es auf eine
glatte Platte oder einen Teller und verſetze es in raſche Am⸗
drehung Zuerſt bemerkt man dabei nichts Beſonderes ; das
Ei dreht ſich um ſich ſelbſt , während ſeine Längsachſe wag⸗recht gerichtet iſt . Nach einigen Sekunden aber richtet ſich
das Ei auf und dreht ſich nunmehr wie ein Kreiſel in auf⸗
rechter Stellung um feine Längsachſe . Hat dieſe Drehung
eine Zeit lang angedauert , ſo tritt das Ei in eine dritte
Phaſe der Bewegung ; die Längsachſe beſchreibt im Raum
einen Kegel , der immer breiter wird , bis das Ei ſich endlich
mit der Seite auf die Tiſchplatte legt und in dieſer Lage
ſortfährt ſich zu drehen , wobei ſeine Geſchwindigkeit immer
geringer wird , bis es endlich zur Ruhe kommt .

— Reue Experimente Ediſons . Der große Erfinder
iſt , wie der „ New Norker Herald “ berichtet , gegenwärtig mit
Experimenten beſchäftigt , um die Töne aufzunehmen , welche
in der Lichtſpbäre der Sonne entſtehen , wenn Eruptionen
Sonnenflecken bewirken . Die Verſuche ſind rieſenhafter
Natur . Bei Oaden Newjerſey , befindet ſich ein großer
Magneteiſenberg , welcher ſenkrecht zum Himmel ſteigt und
bis in ungemeſſene Tiefen ſich in die Erde erſtreckt , Man
gkaubt , daß er mehrere hundert Millionen Tonnen Magnet⸗
eiſenerz enkhält . Da die heftigen Stürme und Aufwallungen
der Sonne Störungen des Erdmagnetismus veranlaſſen ,

Mannzeim , 8 . Oxtober .
Becker in Michelſeld auf 6 Jahre zum Dekan der Didzeſe
gewählt und hat dieſe Wahl bereits die Genehmigung des
Ev . Oberkirchenraths erhalten .

„ „ Die Nebenbahn nach Weinheim⸗Heidelberg hat
in den beiden erſten Tagen ihres öffentlichen Betriebes eine
ſehr große Frequenz zu verzeichnen gehabt ; wenn das ſo oder
wenigſtens in ähnlicher Weiſe fortgeht , dann kann es an einer
ſchönen Rente nicht fehlen . Vorgeſtern war in Folge der
Kirchweihe in Doſſenheim der Zudrang ſo ſtark , daß die Be⸗
triebsverwaltung den Anſprüchen des Publikums nicht gerecht
zu werden vermochte . Viele Perſonen , die ein Billet zur
Rückfahrt von Doſſenheim nach Heidelberg gelöft hatten , muß
ten trotzdem zu Juß gehen , was ſowohl in Doſſenheim wie
in Heidelberg , wo manche derſelben ihr Geld zurück verlang⸗
ten , zu lebhaften Scenen führte .

16 . Sandesverſammlung des Bad . Frauen⸗
vereins . Nach dem bereits ausgegebenen Programme wird
Samſtag , 11. Oktober d. J . die 16. Landesverſammlung des
badiſchen Frauenvereins in Mosbach ſtattfinden , welche da⸗
durch eine beſondere Bedeutung für die Stadt Mosbach er⸗
hält , daß derſelben die Frau Großherzogin anwohnen wird .
Dieſelbe gedenkt an dem genannten Tage , Vormittags zwiſchen
10 —11 Uhr in Mosbach einzutreffen und wird nach feſtlichem
Empfang ſich ſofort in den Verſammlungsſaal des Land⸗
gerichtsgebäudes begeben . Der Nachmittag iſt dem Beſuche
verſchiedener hieſiger Anſtalten , — Idiolenauſtalt , Spital ,
Kleinkinderſchule — ſowie den Ausſtellungen der Schüler⸗
innenarbeiten gewidmet . Nach 5 Uhr wird die hohe Frau
Mosbach wieder verlaſſen .Meber

die Grabungen nach Manganerzen in der
Gegend von Heidelberg theilt die „ Heidelb . Ztg . “ Folgendes
mit : An mehreren Stellen des Südabhanges des Heiligen⸗
berges , bis gegen die Stiftsmühle hin , haben ſich ſchon vor
längerer Zeit Lager von Braunſtein ( Mangan superoxyd ) con⸗
ſtatiren laſſen , auf der Grenze des Granits gegen den über⸗
lagernden Buntſandſtein . Dieſe Lager haben nun die Auf⸗
merkſamkeit bergmänniſch gebildeter Kreiſe auf ſich gezogen,und bat eine im Eiſenhüttenweſen wohl bekannte Firma ſichder Unterſuchung im ſachgemäßen Sinne angenommen . Auf
der „ Schwedenſchanze “ haben ſich durch mehrfache Probe⸗
ſchächte Lager von über Erwarten prozentreichem Braunſtein
aufgefunden , und der bergmänniſche Abbau dieſer Lager be⸗
hufs Verwendung bei der Eiſenverhüttung ſoll in Ausſicht
genommen ſein .

* Das landwirthſchaftliche Pfalzgauverbandsfeſt ,
welches am 20. Septbr . d. J . und folgende Tage in Neckar⸗
biſchofsheim ſtattfinden ſollte , in Folge Ausbruchs der Maul⸗
und Klauenſeuche aber verſchoben werden mußte , iſt nunmehr
definitiv auf nächſten Herbſt verlegt worden , da es bei der
immer mehr um ſich greifenden Seuche nicht thunlich war ,
dieſes Feſt in dieſem Jahre abzuhalten . Die ausgegebenenLooſe behalten ſelbſtverſtändlich Giltigkeit .
dDer IItler⸗Tag , welcher am vergangenen Sonntagin Durlach ſtattfand , war von etwa 2000 ehemaligen Ange⸗
hörigen des 111er badiſchen Infanterieregiments beſucht.Nach einem gemeinſamen Mittageſſen ſetzte ſich um 3 Uhrder Feſtzug von der Kaſerne aus in Bewegung . Zuerſt ginges an das Kriegerdenkmal , um hier einen Kranz niederzu⸗legen . Alsdann marſchirte man in den Schloßgarten , woſelbſteine geſellige Vereinigung ſtattfand .

Der Tag von Etival (6. Okt . ) . Zu den Erinne⸗
rungstagen der rugmreichen Thaten der badiſchen Diviſionim Krieg von 1870/ %1 gehört in erſter Reihe auch der
6. Oktober , der Tag von Etival und Nompatelize , an
welchem Tage ein Theil von Badens Heldenſöhnen unter
Führung des tapfern Generals v. Degenfeld einen glänzenden
Sieg über einen 3⸗ bis Amal ſtärkern Feind erfocht . Ins⸗
beſondere war es Aufgabe unſerer Grenadiere , den dart⸗
näckigen Feind in den Nachmittagsſtunden aus ſeinen Poſi⸗tibnen zu vertreiben , was ihuen auch glänzend gelang . Nacheinem durch Schwierigkeiten aller Art erſchwerten Vogeſen⸗
übergang rückten die Tapfern in 1½ſtündigem Laufſchritt ins
Feuer und entſchieden dadurch den Sieg . 20 Jahre ſind ſeitdem
verfloſſen und viele der Mitkämpfer ruhen in fremder oder
heimiſcher Erde , unter ihnen auch der geliebte ſiegreiche Führerv. Degenfeld . Unſer Vaterland gedenkt daher heute mit
Schmerz und Freude ſeiner Heldenſöhne !

Die Firma Weinig K Lill hat in den Schau⸗
fenſtern der Hofmuſikaltenhandlung von K. F. Heckel eine
Anzahl Momentphotographien aus den diesjährigen Schwarz⸗
waldmanövern ausgeſtellt , welche das Intereſſe der Vorüber⸗
gehenden in hohem Grade erregen . Die Bilder ſtellen haupt⸗
ſächlich Lagerſzenen unſeres hieſigen Grenadierregiments dar
und ſind die einzelnen Perſonen und Gegenſtände mit einer
Schärfe ſixirt , wie wir dies noch ſelten bei Momentphoto⸗
araphien geſehen haben . Die ausgeſtellten Bilder machender oben erwähnten Firma alle Ehre .

Beilage , Der Geſammtauflage unſeres heutigen
Blattes liegt eine Preisliſte der Firma M. Hirſchland& Co . P 2, 1 an den Planken hier , bei ,

Die Augewohnheit des Schnarchens hat vielen
Menſchen ſchon große Unannehmlichkeiten bereitet . Falſch iſt
es , von einer Angewohnheit zu reden , vielmehr liegt der
Grund des Schnarchens in der Schwäche der Gaumenmus⸗keln oder in krankhaften Zuſtänden des Halſes und der Ath⸗
mungsorgane . Beim Schlaf mit offenem Munde vollzieht ſich
der Athmungsprozeß faſt ausſchließlich durch den Mund , undDekanatsſtellvertreter Pfarrer

vatorien angezeigt werden , ſo kam Ediſon auf den Gedanken,
daß die Wirkungen der Störungen der Sonne auf unſeren
Planeten enorm geſteigert werden könnten , wenn man um
ein Magneteiſenlager meilenlange Drähte leitete , in welche
jede Veränderung des Erdmagnetismus flöße . Würde ein
Telephon mit dieſen Drähten verbunden , ſo würden auch die
Thue auf der Sonne an unſer Ohr gelangen . Ediſon hat
deßhalb rings um den ganzen Eiſenberg bei Ogden auf
Pfählen iſolirte Drähte gelegt , deren beide Enden in ſeine
Verſuchsſtation führen . Vielleicht erwächſt der Meteorologie
mauche bisher ungeahnte Kenntniß , durch dieſe neue Methode .
Der „ New⸗Nork Herald “ hat vergeſſen , hinzuzufügen , daß
Ediſon mit dem 1. April des nächſten Jahres einem Kreis

905 9. 88 die „ Harmonie der Sphären “ vorzuführen
gedenkt .

— Waffenkundige Frauen . Zu allen Zeiten haben
die Frauen auch andere Waffen zu führen verſtanden , als die
Blicke ihrer ſchönen Augen . Schon vor Jahrhunderten ſind
kampfesmuthige Damen auf der „ Menſur “ erſchienen , gegen
Geſchlechtsgenoſſinnen ſowohl wie gegen die Herren der
Schöpfung ſelbſt . In der früheſten Zeit des Mittelalters
kämpfte vorwiegend Weib gegen Mann . Das um 511 ver⸗
faßte Geſetz der ripuariſchen Franken ließ , wie Alexander
Rikter in den „ Münch . N. . “ ausführt , einer Frau , die ſich
über Beleidigung oder Mißhandlung ſeitens ihres Mannes
beklagte , die Wahl zwiſchen einem Spinnrocken und einem
Schwerk . Wenn ſie , die Klage bereuend , nun den Rocken ,
das Sinnbild der Unterwerfung wählte , ſo mußte ſie vor
ihrem Manne niederknieen und ihn um Verzeihung bitten .
Diejenige aber , welche das Schwert ergriff , entſchied ſich da⸗
mit für einen Kampf auf Leben und Tod gegen ihren Mann .
In ſpäteren Jahrhunderten ging der ritterliche Geiſt oft ge⸗
nug auch auf das zarte Geſchlecht Brantöme ver⸗
ſichert : „ Die deutſchen Da v ſich wirkliche
Tourniere mit freilich etwas n ab und die
Damen in Bologna fechten 3 2 Uunter einander . “
Das eigentliche Land der Damenduelle war lange Zeit hin⸗
durch Frankreich . Berühmt vor allen war in neuerer Zeit
der Zweikampf zwiſchen der Marquiſe de Nesle und der

ſelbſt der Gefunde pat beim Erwachen das unangenbme Ge⸗
fühl , daß die Schleimhäute des Halſes ſind .
Zur Verhinderung des Schnarchens dient die nachfolgende
Erfindung von Anton Moſterts . Der Apparat beſteht auseinem der Wölbung des Halfes angepaßten , vorzugsweiſeaus Gummi hergeſtellten Kiſſen , welches , beim Gebrauch mit⸗
telſt Bänder um den Hals beſeſtigt , den Platz zwiſchen der
unteren Kinnlade und der Bruſt ausfüllt , beim Schlafen das
Herahfallen der Kinnlade , ohne zu drücken , verhindert und ſo
dem Offenſtehen des Mundes und dem daraus ſich ergeben⸗den Schnarchen Einhalt thut .

„ Eine tragikomiſche Geſchichte iſt einem Freiburger
Radfahrer paſſirt , welcher letzter Tage auf einem Bichclektevon Freiburg nach Baſel fahren wollte . Nahe am Ziel ſeiner
Reiſe gerieth er in eine Gäuſeheerde . Die langhalßgen Vö⸗
gel , denen dieſe Art Lokomotive noch unbekannt war , ſtürzten
ſich voller Entrüſtung auf den Fahrenden , dieſer , um ſich der
Thiere zu erwehren , mußte die Lenkſtange aus den Händen
laſſen , was zur natürlichen Folge hatte , daß er alsbald um⸗
warf , Die Gänſe nun , mit dem Erfolg ihrer Attake voll⸗
ſtändig zufrieden , zogen ſchnatternd von dannen , und über⸗
ließen es dem Veloctpediſten , ſein zerbrochenes Vehikel zur
nächſten Station zu transportiren . Die Scene ſoll ſehr ko⸗
miſch geweſen ſein .

* Selbſtmord . Der Name der weiblichen Perſon ,
welche in voriger Woche Abends 9 Uhr unter Zurücklaſſung
mehrerer Kleivungsſtücke von der Rgeinbrücke aus in denStrom ſpraug und ihren Tod in deu Fluthen ſand , iſt
Barbara Würzburger . Die Selbſtmörderin war 46
Jahre alt , ledig , gemerblos und von Mannheim gebürtig .
83. Mutbmaßliches Wetter am Mittwoch , 8. Oütbr .
Wider Erwarten iſt die Gefahr , welche uns von Nordweſten
her drohte , abermals abgewendet worden . Der Kern des
Luftwirbels in Mittelfkandinadien hat ſich zwar vertieft und
in ganz Mitteleuropa das Barometer etwas zum Fallen ge⸗
bracht , aber ein unerwarteter Hochdrug der vom SchwarzenMeere nordwärts ſich ausdreitet , leiſtet jenem Luſtwirbel
kräftigen Widerſtand und könnte möglicherweife ſogar noch⸗
mals zum Herrn der mitteleuropäiſchen Weſterlage ſich auß⸗
werfen , da der Hochdruck entlang der bretagniſchen Küſte nach⸗
zulaſſen beginnt . Lokale Störungen in der Schweiz können
zwar in den ſüdlichſten Gegenden Deutſchkands Bewölkung
und vielleicht ſogar kurze und geringe Niedorſchläge verur⸗
ſachen , aber es iſt aue Ausſicht dafür vorhanden , daß
am Dienſtag , ſo auch am Mittwoch und Donnuerſtag das
milde , größtentheils trockene und heitere Wetter zur Freude
unſerer Weingärtner und Weintrinker , noch andauern wird

Meteorologiſche Beobacht der Station Maun⸗
heim vom 7. Oktober , Morgens 7 Nbr.

Thermometer „ Höchſte und niederſe Tem⸗e in Celſius peratur des verg. Tages
in mm Troden Feucht Stärle Warimum Dünfmn
786. 0 1I1 . 8 8 2 155

: Windſtille 1: ſchwacher Zuftzug ; 2: etwas ſtärker ꝛc. 8 Sturm ; 10: Orkan.

Aus dem Grsfherzssthunt .
OPlankſtadt , 4. Okt . Unter großer Betheiligung der

Einwohnerſchaft der hieſigen und der Nachsargeweinde wurdegeſtern die irdiſche Hülle des ſeit 10 Jahren hier thätigen
evangliſchen Pfarrers Adolf Hafenreffer zur ewigen
gebettet . Geboren in Ladenburg am 19 . September 1824
der Sohn des dortigen Notars Hafenreffer , beſuchte der Bev⸗ſtorbene zuerſt das Iyceum in Mannheim , ſtudierte in Heidel⸗berg , wurde 1848 Vikar in Kandern , dann Stadtvikar in
Mannheim . 1852 wurde er gls Pfarrer in Leibenſtadt an⸗
geſtellt , verehelichte ſich mit Charlotte , geborene Heddeus von
Mannheim , von 1855 —1880 war er Pfarrer in Treſchklin
bei Neckarbiſchofsheim , bis er dann in dieſem Jahre von erhieſigen Gemeinde zum Pfarrer erwählt wurde, welche er bis
zu ſeinem Tode treu blieb und ſich die Liebe und Achtung
der Gemeinde in hohem Grade erwarb . Herr Dr . Doll von
Karlsruhe , die ganze Geiſtlichkeit der Diöceſe Ober⸗Heidelberg ,
auch viele Herren und Damen von Schwetzingen , beſonders
aber faſt die ganze Gemeinde Plankſtadt folgte dem Sarge
unter Vorantritt des evangeliſchen Kirchen⸗Chors und meh⸗
rerer Geſangvereine Plankſtadts , welche durch Ausführung
mehrerer ergreifender Geſänge vor dem Hauſe , in der Kirche
und auf dem Friedhofe die Feier erhöhten . Zuerſt begab man
ſich in die Kirche , wo der Sarg vor dem Altar aufgeſtelltwurde , und Herr Dekan Schmitthenner von Kirchſtein eine
tief ergreifende Gedächtnißrede hielt . Am Grabe des Ver⸗blichenen ſprach Herr Stadtpfarrer Hamel von Schwetzingen .

„ Schwetzingen , 6. Olt . Während der Abweſengeit der
Familie des Herrn Kohlenhändlers Hartmann wurde dem⸗
ſelben die Geldkaſſette mit ca . 4000 Mark Inhalt geſtohlen.Der Knecht des Herrn Hartmann , Gehrig aus Augenſtein .
ſoll den Diebſtahl begangen haben . Die aufgebrochene Kaſſettewurde auf dem Heuboden aufgefunden und waren in der⸗
ſelben noch 1500 Mark enthalten , welche der Dieb zurück⸗
gelaſſen . Nachmittags ſoll derſelbe in der 1 noch ge⸗

echt und Andere regalirt haben und wahrſcheinlich hat der⸗felbe dann mit den Ahendzügen das Weite gefucht . 5Heidelberg , 6. Okt . Das Miniſlerium hat ſeine
Zuſtimmung dazu gegeben , daß die bisher von dem ver⸗
ſtorhenen Profeſſor des Staats⸗ und Völkerrechts Geh . Rath
v. Bulmerineg vertretenen Fächer von dem Profeſſor Dr . v.
Kirchenheim übernommen werden . Derſelbe zeigt demgemäß— ä — — — — ͥͤk̃ͤ — —— — — —- —¾welche von den Magnetometern in den aſtronomiſchen Obſer⸗ zräfin von Polignac zur Zeit Ludwig ' s Xy . Beide waren
in den Herzog von Richelieu verliebt , und das Ende war
eine Forderung zwiſchen den beiden Damen . Der Kampf
verlief ziemlich unblutig . Die Gräftu ſchoß der Marquiſe
ein Stück vom rechten Ohrläppchen ab , worauf dieſe zu Boden
ſtürzte , als hätte ihr die Kugel das Herz durchbohrt . —
Tallemant des Reaux macht verſchiedene berühmte „ Schlä⸗
gerinnen “ namhaft , von denen hier die ſchöne Madame de
Chateau⸗Gay in erſter Linſe genannt werden ſoll , die , als ſie
einen Liebhaber im Verdacht der Untreue hatte , ihn zumDuell forderte und verwundete , um ihm die Treue einzu⸗prägen . Ihre Schweſter , die einen Herrn La Douze gehei⸗rathet hatte , war nicht ſo glücklich , denn als ſie ihren eigenenMann herausforderte , brachte ihr dieſer drei tüchtige Stiche
bei , urg ſie zur Vernunft zu bringen . Mit einer Schußwaffehätte die tolle Dame übrigens vielleicht ein anderes Ergebniß
erzielt , denn es wird erzählt , ſie habe eine ſo ſichere Hand
gehabt , daß ſie mit einem Hakenbüchſenſchuß eine Kerze putzen
konnte . — Die Opernſängerin ' Aubiguy , bekannt unter dem
Namen des Fräuleins von Maupin , machte durch ihre tollen
Streiche jahrelang ganz Paris von ſich reden . Auf einemMaskenball im Palais Royal war ſie in Männerkleidern ,die ſie mit Vorliebe trug , erſchienen und benahm ſich einer
angeſehenen Dame gegenüber ſo zudringlich , daß drei Freundeder Beleidigten von dem vermeinklichen Kavalier ſofort eineSühne durch die Waffen verlangten . Die Maupin ſtieg mit
ihnen in den Garten hinab , tödtete einen nach dem anderen
und kehrte dann ganz ruhig wieder auf den Ball zurück .

— New⸗ Norker Straßengeſpräch . Ein Herr mit
ſtark verbundenem Kopf , der einen Arm in einer Binde
trägt , wird von einem Neugierigen angehalten : „ Halloh ,
alter Herr ! Wohl Bicyele gefahren ? “ „ No! “ — „ Police⸗
man begegnet ? “ — „ No ! “ — „ Eiſenbahnunglück ? “ — „ No ! “
„ Hinter Mauleſel geſtanden ? — „ No! “ — „ Ja , zum
Kukuk , wie kommen Sie zu dieſen Bandagen ? “ — „Kongreß⸗
Mitglied ! “

— Naheliegender Zweifel , Erſter Geſchäftsreiſender :
Ich warte alſo längere Zeit im Comptoir auf den Ober⸗
Ehef des Hauſes endlich höre ich einen Jußtritt . “ —
Zweiter : „ Wirklich bloß gehört ? “
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ſeine Vorleſungen für das Winterſemeſter au . Herr von

Kirchendeim hat ſich bekanntlich durch ſeine Thätigkeit auf

dem Gebiete des Strafrechts , des Strafvollzugsrechts und
der Gefängnißpolitik ſowohl , wie durch ſeine ſtaatsrechtlichen
Schriften einen Namen gemacht . Es iſt höchſt erfreulich , daß
die Univerſität die empfindliche Lücke , welche durch den Tod

Bulmerincg ' s entſtanden war aus den eigenen füngeren
Kräften in ſo hervorragender Weiſe wieder ausfüllen konnte .

* Heidelberg , 6. Okt . Geſtern Abend hat ſich Land⸗

wirth Adam Beiler hier in einem Anfall von Schwermuth
erſchoſſen ; es machte ſich dieſe Krankheit bei ihm ſeit längerer
Zeit ſchon bemerklich . Beiler war lange Jahre Horniſt bei

der Feuerwehr .
27 Tauberbiſchofsheim , 6. Okt . Unſer Stadtpfarrer

Herr Schott , welcher ſich in der hieſigen Gemeinde einer

großen Beliebtheit erfreut , hat ſich um die in Offenburg zu
9 Stadtpfarrerſtelle beworben und ſolche auch er⸗

alten .

* Karlsruhe , 6. Oktober . Die Vermuthung , daß bei
dem grauſigen Fund in dem ſtädtiſchen Brunnenſchacht ein

Verbrechen im Spiel ſei , wird vom Publikum immer noch
aufrecht erhalten , ſcheint jedoch keine Beſtätigung gefunden
zu haben . Die angebliche Hals wunde ſoll nur ein leichter

Ritz geweſen ſein , der erſt infolge der Verweſung aufklaffte
und den der Knabe ſich ſelbſt beigebracht haben könne . Man

ſcheint offiziell anzunehmen , daß der Knabe in der den elep⸗
tiſchen Anfällen vorausgehenden Beängſtigung und Ver⸗

wirrung einmal ſelbſt den Tod geſucht habe .

Pfälziſche Rachrichten .
* Zudwigshafen , 5. Okt . Der bei Spediteur Karl Huß

am Rheinvorland beſchäftigte Arbeiter Chriſt . Dambach von

Haßloch wird ſeit geſtern früh vermitzt . Dambach litt häufig
an epileptiſchen Anfällen und es ſcheint , daß er geſtern früh ,
als er ſich , ſeiner Gewohnheit gemiß , am Rhein wuſch , in
einem epileptiſchen Anfall in den Rhein ſtürzte und ertrank .
Anders läßt ſich ſeine Abweſenheit nicht erklären , da Dam⸗

10 ein ſolider Arbeiter war und viel auf ſeine Familie
ielt .

Speyer , 6. Okt . In einer geſtern in Geinsheim
ſtattgefundenen Verſammlung von Intereſſenten wurde be⸗

ſchloſſen , an die königl . Regierung eine Eingabe um Geneh⸗
migung der Vorarbeiten zur Erbauung einer Sekundärbahn
von Speyer nach Edenkoben zu richten . Die Koſten , welche
der Bau der Bahn verurſachen würde , ſind auf 750,000 M.

veranſchlagt worden und ſollen die am Bahnbau betheiligten
Gemeinden dieſe Summe decken . — Das Kreis⸗Comits des

Landwirthſchaftlichen Vereins für die Pfalz hat den Beſchluß
gefaßt , im Monat Juni 1891 dahier eine pfälziſche Tabak⸗

Ausſtellung abzuhalten . Die Tabake werden in fermentier⸗
tem Zuſtande ausgeſtellt .

Neuſtadt , 5. Okt . Hier tagte eine kleine Verſamm⸗
lung zur Beſprechung eines Bahnprojectes Neuſtadt⸗Ger⸗
mersheim , welches die Orte Lachen , Duttweiler , Geinsheim ,

Altdorf , Gommersheim , Böbingen , Freisbach , Schwegenheim ,

Weſtheim , Lingenfeld in ſeinen Bereich ziehen ſoll . Die er⸗

ſchienenen Herren konſtituirten ſich als proviſoriſches Comits ,
welches die Sache weiter betreiben ſoll .

Hagloch , 6. Okt. Am 11. und 12. d. M. findet hier
ein landwirthſchaftliches Gaufeſt , verbunden mit einer Aus⸗

ſtellung von landw . Produkten und Geräthſchaften , ſtatt .

Die Ausſtellung wird , nach den bis jetzt erfolgten zahl⸗

reichen Anmeldungen zu ſchließen , eine ſehr reichhaltige werden

und ſind dazu die Kaufhaushalle , ſowie die darin befind⸗
lichen Schullokale beſtimmt .

* Aus der Pfalz , 6. Oktbr . In Landſtuhl wurde
der vierzehnjährige Fabrikarbeiter Johann Ulrich , ältefter

Sohn des Schuhmachers Johann Ulrich , vom Transmiſſions⸗
riemen , den er aufziehen wollte , erfaßt und in die Höhe ge⸗
ſchleudert . Beide Arme und beide Beine ſind gebrochen .

Mittheilungen aus Heſſen .

Mainz , 6. Okt . Der Landes⸗Ausſchuß der landwirth⸗

ſchaftlichen Vereine hat , von der Erwägung ausgehend , daß

in Folge der jetzigen Branntweinſteuergeſetzgebung die Land⸗

wirkhe mehr auf den Anbau einer beſſeren Speiſekartoffel

angewieſen ſind , beſchloſſen , in ganz Heſſen Anbauverſuche
mit Kartoffeln zu machen .

Gerichtszeitung .
» Maunheim , 6. Oktober . ( Strafkammer II . )

Vorſitzender : Herr Landgerichts⸗Direktor Cadenbach .
der Großh . Staatsbehörde : Herr Staatsanwalt

ühling .
10 85 Hankammer verheiratheter Gypſer hier ,

hat am 8 . September in einer Wirthſchaft eine Gypsfigur
ohne polizeiliche Erlaubniß ausgeſpielt , indem er 10 Looſe

zu 10 Pf . verkaufte . In Anbetracht ſeiner bedrängten Lage

wird er für dieſe dritte Uebertretung mit 3 Tagen Gefäng⸗

niß beſtraft . — 2) Metzger Franz Heeger hier hat ſeinem

Mietber , Schreiner Dann , der die Monatsmiethe nicht ent⸗
richtete , am 12. September die Fenſter ausgehängt , den Ofen

weggenommen und die Habe in den Hof geſtellt , um ihn zum
Ausziehen zu zwingen , nachdem er ihm dieſe Selbſthilfe eine
Woche zuvor angekündigt hatte . Wegen Nöthigung wird eine
Geldſtrafe von 10 M. bezw . 2 Tage Gefängniß erkannt . —

2 Fälle wurden vertagt .
* Maunheim , 6. Oktbr . ( Schöffengericht ) . 1)

Der Oberſluhlrichter .
Erzählung von Karoline Deutſch .

Nachdruck verboten .

9 ( Fortſetzung . )

Sie war allein erſchienen und wie ge⸗
wöhnlich — der Mittelpunkt Aller . Sie trug ein Unterkleid
aus grauatrothem Atlas , ein Ueberkleid aus weißem Krepp

und echten Spitzen darüber , das Hals und Schultern ganz
freiließ , durch das reiche , blauſchwarze Haar , das nach griech⸗
iſcher Art in einen Knoten zuſammenlief , ſchlangen ſich echte

erlſchnüre . Ihre hohe , königliche Geſtalt , das bildſchöne ,

lachende Angeſicht , die großen , ſtrahlenden Augen, das Feu⸗

rige , Ueberſprudelnde ihres Weſens war wohl geeignet , Aller

Aufmerkſamkeit auf ſie zu lenken , ſie zu dem Glanzpunkt des
ganzen Feſtes zu machen . Daß unter den Herren , die ſie

umdrängten und ihr lebhaft hofirten , auch Doktor Paul Nagy

war , läßt ſich denken , er unterhielt ſich zwar auch mit Anderen
lebhaft ,erwar bald da , bald dort, hatte für jeden Herrn

ein wohlwollendes Wort , für jede Dame einen leuchtenden ,
vielſagenden Blick , es war nicht ſchwer für den Mann mit

der ariſtokratiſchen Figur , dem noblen Weſen , dem beredten
Mienenſpiel , den ſeltſam verſchleierten Augen und dem weichen
melodiſchen Organ , die Herzen zu gewinnen , beſonders die

Damenpelt zu entzücken .

„ Wiſſen Sie , was mich wunder nimmt , gnädige Frau ? “
ſagte der junge Mann nach einem Tanze , neben Flona Platz

nehmend .
Sie ſah ihn fragend an .

„ Ich hatte ſchon einige Male die Ebre und das Ver⸗

gnügen , mit Ihnen in Geſellſchaft zuſammen zu kreffen und
— ſinde Sie immer allein . Warum verſchmäut Jhr Herr
Gemahl , an den Feſten Theil zu nehmen , wo ſie als erſter

Stern glänzen ? “
chterin erröthete , „ Mein Mann iſt von

Anipruch geuommen “ , verietzte ſie dann

Meßger Jothar Maier von Auerbach erhielt wegen Dieb⸗

ſtahls 1 Tag Gefängniß . — 2) In der Privatklageſache des
Schneiders Peter Schächner hier gegen Koſtgeber Heinrich
Münch hier wegen Beleidigung , wurde der Angeklagte frei⸗
geſprochen . — Acht Privatklageſachen wurden durch Vergleich

erledigt und drei ſolche vertagt .

Tagesneuigkeiten .
— Berlin , 5. Okt . Ein Attentat auf einen

Lokomotivführer ) beſchäftigte ſeit einigen Tagen die

Criminal⸗Polizei . Als der Lokomotivführer Zeitler , welcher
auf dem Schleſiſchen Bahnhofe ſtationirt iſt , kürzlich mit
einem Perſonenzuge die Staiion Weſtend paſſirte , ftel
von der dem Bahnhofe gegenüberliegenden Böſchung ein
Schuß . Das Geſchoß durchdrang den rechten Schaftſtie⸗
fel des Beamten , ohne letzteren erheblich am Beine zu ver⸗

letzen . Die polizeilichen Recherchen nach dem Thäter blieben

bislang ohne Erfolg .
— Klauſenburg , 4. Okt . in e eines

Laſtzuges . ) Der heute Nachts von Kronſtadt kommende
Laſtzug entgleiſte vor der Station Kolozskara . Die Entglei⸗
ſung wurde durch einen Stier herbeigeführt , der über das

Geleiſe lief und überfahren wurde . 18 Wagen ſtürzten vom
Damme herab . Ein Bremſer wurde erdrückt .

— Bukareſt , 5. Okt . ( Gräßliches Verbrechen .
Der Zahlmeiſter der rumäniſchen Eiſenbahndirektion , Herr
J . Vera , der dieſer Tage die Streckenarbeiter ausbezahlte ,
benutzte diesmal ausnahmsweiſe nicht die Draiſine ſondern
den Eiſenbahnzug . Ingenieur Nikolesku gab jedoch den Auf⸗
trag , die betreffende Draiſine möge trotzdem mit ſieben Ar⸗
beitern die beſtimmte Fahrt unternehmen . Als nun die

Draiſine die in der Nähe der Station Barbateſti gelegene
Brücke paſſiren wollte , entgleiſte ſie und ſtürzte ſammt den

Inſaſſen den 6 Meter tiefen Abhang hinab . Drei Perſonen

blieben ſofort todt am Platze , die übrigen erlitten lebensge⸗
fährliche Verletzungen , Die ſofort eingeleitete Unterſuchung

ergab , daß ein Individuum aus Barbateſti im Verein mit

ſeinen drei Söhnen große Steine auf das Geleiſe gelegt
hatte , in der Abſicht , die Draiſine , welche der Zahlmeiſter

gewöhnlich benutzt , zum Entgleiſen zu bringen , um ſodann
Gelegenheit zu haben , den betreffenden Zahlmeiſter des Gel⸗
des zu berauben . Die Schuldigen wurden ſofort verhaftet .

Theater und Muſik .
Gr . Bad . Hof⸗ und National⸗Theater in Mannheim .

Zum erſten Male : „ Wilddiebe “ , Luſtſpiel in vier
Akten von H. Wittmann und Th . Herzl . — Die

Autoren dieſes Stückes ſcheinen über den literariſchen Werth
ihrer Arbeit vollkommen im Klaren geweſen zu ſein , als ſie
gelegentlich der Veröffentlichung derſelben es vorzogen , ſich
in den Schleier der Anonymität zu hüllen . Daß ſie den⸗
ſelben ſchließlich doch fallen ließen , geſchah gegen ihren
Willen und nur der Vorwurf des Plagiates hatte ſie dazu
vermocht , die Thäter — pardon ! — die Autorſchaft einzu⸗
geſtehen . Der Eifer , mit dem ſeinerzeit nach den Verfaſſern
der „Wilddiebe “ gefahndet wurde , mußte freilich ziemlich

ſeltſam erſcheinen Angeſichts der Qualität des Stückes ;

einigermaßen verſtändlich wurde derſelbe höchſtens dadurch ,
daß die „ Wilddiebe “ ihre erſten Aufführungen ſeinerzeit an

den hervorragendſten Stätten deutſcher Schauſpielkunſt , wo

ihnen nur allzu gaſtfreie Aufnahme gewährt wurde , erlebt

hatten . Der Umſtand , daß auch das Burgtheater in Wien
und das Deutiche Theater in Berlin ihrem Publikum ge⸗
legentlich nichts Beſſeres vorzuſetzen haben , wenn ſie im

heiteren Genre etwas Neues bieten wollen , dürfte wohl am
bezeichnendſten ſein für unſere heutige Luſtſpielproduktion .

Die anderen Theater und ihr Publikum , ſofern dieſes nach
feinerer Koſt verlangt , mögen ſich damit tröſten , ſo gut es

geht . Man hat ſich nachgerade daran gewöhnt , jeden unbe⸗
kannten Autor , und manchen bekannten noch viel mehr , von

vornherein im Verdacht zu haben , daß er nns nur mit
einem der herkömmlichen Schwankprodukte aufwarten wird ,

wenn er uns ein Luſtſpiel ankündigt . Leider iſt dieſer Verdacht
in den meiſten Fällen nur zu gerechtfertigt und im vorlie⸗

genden ebenfalls . Gegen die Bezeichnung „Luſtſpiel iſt bei
den „ Wilddieben “ zunächſt auf das Entſchiedenſte Einſpruch

zu erheben . Zwar geben die Autoren vor , etwas wie eine

Idee in ihrem Stücke behandeln zu wollen , aber ſie kom men

nicht weit damit , das Thema wird nicht erſchöpft und das

Ganze läuft zuletzt doch lediglich auf ein bischen Situations⸗

komik , um die es übrigens auch nicht immer allzugut beſtellt
iſt , hinaus . Die Verfaſſer hätten jedenfalls beſſer gethan ,
ihre Waare nur für das auszugeben , was ſie iſt . Wenn

man ſich lediglich an einige muntere Einfälle und ein Paar
gefällige Wendungen hält , das anſcheinend ernſt gemeinte in
dem Stück aber nicht allzu ernſt nimmt , ſo kann man letz⸗
teres als Poſſe wohl paſſiren laſſen . Im Ganzen iſt ja das
Stück techniſch nicht ſchlecht gemacht , die wirkſamen
Scenen erſcheinen 105 etwas ſpärlich . Daß wir überdies
in völlig unmögliche Welt verſetzt werden , nimmt uns am
Ende kaum noch Wunder , denn daran haben unſere Schwank⸗
autoren ihr Publikum längſt gewöhut . Gleichwohl wird
uns hier doch zuweilen recht viel zugemuthet .

Daß wir dem Stück gegenüber alle höheren Anſprüche
daheim laſſen müſſen , kann ſchon eine kurze Skizzirung des

Inhalts zeigen . Die „Wilddiebe “ ſind ein Trifolium von
Lebemännnern , welche die Frauen nur als ein Wild betrach⸗

nach einer Weile , „ und auch zu ernſt , er liebt das Geſell⸗
ſchaftsleben nicht . “ 2

„ Dann paßt er zu Ihnen , anädige Frau , wie etwa ein

grauer Novembertag zu einem lachenden Junimorgen . “
Oh , oh, Herr Doktor , das iſt ein arger Vergleich ! “

rief ſie, mit dem Finger drohend . „ Ich weiß einen viel

beſſeren . Vergleichen Sie mich mit einem lachenden Thal ,
das etwas grün und einige bunten Blumen hat , und meinen

— mit einer erhabenen Gebirgsmaſſe oder — dem
eer . “

„ Sie ſind eine ſeltene Frau , daß Sie auf dieſe Weiſe zu

üre ſuchen , was jede andere gewiß mit Gram erfüllen
würde . “

„ Warum ſollte ich mich darüber grämen ? Der Sinn
meines Mannes iſt nun einmal nicht für die leichte roſige
Seite des Lebens ; mir läßt er aber jedwede Freiheit . “

„ Dafür kann ich nur zweierlei Gründe annehmen gnädige
Frau , entweder er unterſchätzt die Macht Ihrer Schönheit

ſo , daß er glaubt — nichts fürchten zu müſſen , oder — er
vertraut Ihnen ſo , daß er nichts fürchtet . “

„ Wäre ich ein beſcheidenes Gemüth “ , ſagte Ilona , „ ſo
würde ich Ihren erſten Grund acceptiren . Ich bin aber leider
eitel und eingebildet und weiß , daß mich mein Mann für

ſchön hält . Nehmen Sie alſo den zweiten ZJall , er vertraut

r.
„ Und iſt es wirklich noch Keinem gelungen , Eindruck auf

dies Herz zu machen ? Beichten Sie , ſchöne Frau ! Ein ſolcher
Stern der Schönheit , der Anmuth , und Keiner hat verſucht ,
ihn zu gewinnen ? “

Seiner Nachbarin , der das Blut heiß in die Wangen
geſtiegen war , blieb die Antwort erſpart , denn eine Dame
in einem Meer von weißer Gaze , Blumen und Bändern

ſchwebte heran und unterbrach die Unterhaltung . Es war
dies die Frau des Stadiphyſikus , eine Dame , die über ihre

zwanzig Jayre nicht hinauskam , obwohl ſie fünfundzwanzia
zählte , als ſi⸗ heirathete , und ſeit dieſer Zeit auch an acht

Jahre gen waren .vergang
„ Herr Doktor , Sie ſind ein Schelm ! “ ſagte

ſie und ſchlug dabei ſo unverſchämt die Augen nieder, wie

etwa ein ſechzehnjähriges Mädchen , dem ein unpaſſender

ten , das ſie jagen , und die ſich vor Allem gern auf verbote⸗
nes Revier begeben . Auf ihren Streifzügen kommen ſie na

Oſtende , wo das Stück ſich abſpielt . Die Autoren haben es

ſich ſo bequem wie möglich gemacht , indem ſie ſich als Schau⸗
platz der Handlung eine Vorhalle eines Hotels conſtruirt
haben , woſelbſt ſie nun die verſchiedenen Figuren ſo oft und

ſo unmotivirt erſcheinen und wieder verſchwinden laſſen

können , als ihnen das immer beliebt . In jener Halle be⸗

gegnen wir u. A. einer Frau Ida Möller , reete Frau v.

Sorau , nebſt ihrer Tochter Emmy . Frau v. Soragu iſt von
ihrem Gatten , den wir ſpäter als einen der „ Wilddiebe “
kennen lernen , geſchieden . Um vor allen Annäherungsverſuchen
deſſelben ſicher zu ſein , hat ſie ihm geſchrieben , daß ſie
wieder verheirathet ſei . Da erſcheint Herr v. Sorau plötz⸗
lich auf der Bildfläche . Unverhofftes Wiederſehen . Nach⸗
dem man ſich von beiderſeitigem Schrecken erholt hat , be⸗

ſchließt man , über das Verhältniß , in dem man zu einander

keht , Stillſchweigen zu beobachten . Als ihren zweiten Gat⸗
ten bezeichnet Frau v. Sorau einen ihr gerade in den Weg
kommenden Herrn , den ſie zudem für einen incognito reiſen⸗
den Fürſten ausgibt . Für einige Mißverſtändniſſe ſind nun

glücklich die nöthigen Vorbedingungen da . Herr v. Sorau
fernt des weiteren auch ſeine Tochter kennen , eine Geſtalt , in der

nebenbei geſagt die Unmöglichkeit des bekannten Luſtſpielback⸗
fiſchs ſtellenweiſe ihr höchſtes Maß erreicht . Die

Vaterliebe erwacht in ihm . Als er erfährt , daß Emmy von

ihrer Mutter an einen ungeliebten Mann verheirathet wer⸗
den ſoll , gibt er ſich der Tochter zu erkennen und beſchließt ,
um ſie zu retten , ſie zu entführen . Ein anderer der Wild⸗

diebe , Max v. Thürmer , hat Sorau ' s Verkehr mit Emmy längſt
mißtrauiſch beobachtet . Er ſelbſt liebt Emmy und iſt mit

ihr im Einverſtändniß und als ihm von ihr der Fluchtplan
mitgetheilt wird , nimmt er Sorau ' s Stelle ein . Er ſchließt
Letzteren in ſein Zimmer und geht mit Emmy auf und
davon . Sorau wird , als es bereits zu ſpät iſt , um die

noch einzuholen , aus ſeiner Gefangenſchaft befreit .
Er , der die Grundſätze der „ Wilddiebe “ nür zu gut kennt ,

iſt natürlich über das Vorgefallene außer ſich und Frau v.
Sorau geht es nicht beſſer . Aber der Zufall bringt endlich Alles
wieder in ' s Geleis . Ein ebenfalls im Hotel wohnender

Engländer , welcher eine Freundin der Frau v. Sorau liebt ,

glaubt , daß einer der Wilddiebe mit derſelben durchgehen
wolle . Er eilt auf den Bahnhof , trifft aber dort nur Thür⸗
mer und Emmy . Da Beide ihm verdächtig erſcheinen , läßt
er Thürmer einfach verhaften , indem er die erſte beſte An⸗

ſchuldigung gegen ihn aus der Luft greift . Der Dritte der
Wilddiebe hat es auf Frau v. Sorau abgeſehen , um deren
Hand er indeß vergeblich anhält , da ſie es vorzieht , ſich
wieder mit ihrem Gatten zu vereinigen . Thürmer bekommt

natürlich ſchließlich ſeine Emmy und der Engländer erhält
ebenfalls das Jawort ſeiner Angebeteten . Die Wilddiebe
werden zahme Leute und die ganze Geſchichte nimmt ein

höchſt moraliſches Ende .
Die Darſtellung , welche dem Stück geſtern zu Theil

wurde , verdient in ihrer Geſammtheit volles Lob . Im
Ganzen ſtanden die Leiſtungen der Vertreter der männlichen
Rollen noch über denen der Darſtellerinnen . Lebendig und

mit gutem Humor gab Herr Baſſermann den Sorau .
Herr Schreiner war als Miſter Brown vortrefflich und

zeigte eine ganz entſchiedene Begabung für komiſche Figuren
dieſer Art . Die Herren Homann und Ja co bi ſpielten
nicht minder gut und die Herren Löſch und Nollet
führten ebenfalls ihre Rollen in geeigneter Weiſe durch .
Fräul . von Rothenberg ſtand geſtern als Julie
Möller nicht ganz am rechten Platze , indeß entledigte
ſie ſich ihrer Aufgabe im Ganzen gewandt . Fräulein
von Dierkes bot in ihrer Rolle in der Hauptſache eben⸗
falls anerkennenswerthes . Die Emmy ſpielte Fräulein
v. Legrenzi als Antrittsrolle . Dieſelbe hatte bereits bei

ihrem Gaſtſpiel einen recht günſtigen Eindruck gemacht und
gezeigt , daß ſie Talent beſitzt und daß aus ihr eine küchtige
Vertreterin ihres Faches werden kann . Allerdings iſt ihre

Aufgabe hier zunächſt keine allzu leichte , da ſie eine Künſtle⸗
rin wie Frau Rodius
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fand ſich mit der zum Theil unmöglichen Figur , welche ſie

geſtern darzuſtellen hatte , im Ganzen recht gut ab u. zeigte ge⸗
legentlich , wie z. B. in der Erkennungsſzene zwiſchen Emmy
und ihrem Vater , daß ihr auch Töne wärmeren Empfindens

zu Gebote ſtehen . Die kleine Rolle eines Groom wurde von

Frl . De Lank zu guter Wirkung gebracht . Neben der Dar⸗
ſtellung des geſtrigen Stückes ſei auch die wirkſame Inſceni⸗
rung der Novität anerkennend hervorgehoben . Das Publikum
nahm das Gebotene freundlich auf .

Arthur Hahn .

Liederabend . Der bekannte Concertſänger Herr Joſ .
Wolff aus Hamburg wird Ende dieſes Monats hier einen
Liederabend veranſtalten . Der Concertgeber iſt ein Lieder⸗
ſänger von hervorragender Bedeutung . Für das hieſige
Concert deſſelben hat Herr Hofkapellmeiſter Weingartner
ſeine Mitwirkung zugeſagt . Das Concert wird arrangirt von
der Muſikalienhandlung von Th . Sohler .

„ Zum Andenken au Victor Eruſt Neßler . Aus der
Mitte der deutſchen Sängerſchaft , und zwar von Leipzig aus ,
iſt die Anregung gekommen , dem elſäſſiſchen Tondichter Vietor
Ernſt Neßler ob ſeiner Verdienſte um die Pflege des deutſchen
Geſanges in ſeiner elſäſſiſchen Heimatb ein Denkmal zu er⸗
richten . In Leipzig hat ſich bereits ein Ausſchuß behufs

Ausdruck entſchlüpft iſt . Sie wollen , die Damen ſollen Sie
aufſuchen ; muß ich wie das mahnende Gewiſſen vor Sie
hintreten ? “

„ Ach Verzeihung gnädige Frau , mein erbetener Tanz ! “

Er ſprang wie erſchrocken auf . „ Vergeſſen hab ' ich ihn
nicht , ich dachte nur nicht , daß ich ſchon an der Reihe wäre ! “

Er verbeugte ſich vor der Stuhlrichterin und reichte der
Dame den Arm . „ Ein Vorwurf ans ſolchem Munde ſchmerzt
doppelt ! “ ſagte er leiſe , als ſie durch den Sagl ſchwebten .
„ Darf ich noch um einen Tanz bitten , um meine Fahrläſſigkeit
wieder gut zu machen ? “ Er küßte ihre Hand .

Die Bitte , auf ſolche Weiſe vorzutragen , wurde von der
Dame mit glücklichem Herzen gewährt . Ihr Angeſicht leuchtete

ordentlich vor Stolz . Der nächſte Tanz gehörte der Ober⸗
ſtuhlrichterin . Doktor Nagy war ein eleganter Tänzer , aber
auch Flona Orefi ſtand ihm in nichts nach , und ſo waren bei

dieſem Tanze mehr Zuſchauer als Theilnehmex .
„Wiſſen Sie ſchöne Frau , daß Sie in Peſt noch nicht

vergeſſen ſind ? “ ſagte er , während ſie in anmuthigen Schwing⸗

ungen dahinglitt . „ Es gibt nur eine Flona Aranh , ſagen
die Theater⸗Enthuſtaſten , und dieſe iſt nicht zu erſetzen , alſo
— nicht vergeſſen . Sie haben wohl viele Triumphe gefeiert ,
gnädige Frau ! “ 5

„ Es war eine ſchöne Zeit , die auch mir unvergeßlich iſt “,
ſprach ſie , während in ihr aufleuchtendes Auge ein Blitz trat .

„ Warum haben Sie der Bühne entſagt ? Frauen von

Ihrer Schönheit , Ihren Talenten dürften nicht das Eigen⸗
thum eines Einzigen ſein ; Ihre Gaben ſollten die ganze
Welt entzücken . Bei Gott , wenn ich damals in Peſt geweſen
wäre , der Oberſtuhlrichter Ferenez Oreſi hätte Sie nicht ent⸗

führt , ſchöne Frau ! “

Welch ein Unterſchied zwiſchen dieſen Anſichten und der

Anſchauung ihres Mannes ! Ihm war es nicht genug , daß
ſie ſeinetwegen eine glänzende Laufbahn abgebrochen , er wollte

fie noch zu einem beſchränkten , eingezogenen Leben verurtheilen .

Doktor Nagy führte ſeine Tänzerin auf ihren Platz zurück
und eilte , eine Erfriſchung für ſie zu holen ; als er damit
zurückkam , fand er den Stadthauptmann neben Ilang .

Gortlezune ſwlar
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4 . Seite . General⸗Auzeiger . Mannheim , 8 . Oktober .
Vorbereitung der nöthigen Schritte gebildet und auch in
Straßburg ſind mehrere Herren zuſammengetreten , um bei
dieſen Vorbereitungen mitzuwirken . Urſprünglich hatte man
ein Grabdenkmal auf dem Straßburger Friedhofe von St .
Gallen , wo Neßler am 30 . Mai d. J . zur ewigen Ruhe be⸗
ſtattet worden iſt , in Ausſicht genommen ; allein da dieſer
Friedhof dicht vor den Feſtungswällen liegt und die Be⸗
ſtimmungen des Reichsrayongeſetzes die freie künſtleriſche Ent⸗
faltung des Denkmals leicht beeinträchtigen könnten , ſo neigt
man ſich mehr dem Gedanken eines Denkmals auf freiem
Platze der elſäſſiſchen Hauptſtadt zu, welcher Neßler ſelbſt in
ſeinem Schwanengeſange , der „ Roſe von Straßburg “ , ein ſo
ſchönes Denkmal gewidmet hat . Demnächſt werden wohl
Schritte in dieſer Richtung unternommen werden . Der
„Straßburger Männergeſangverein “ plant bereits zu Gunſten
des Denkmals eine große Muſikaufführung , und es iſt nicht
zu zweifeln, daß das Vorgehen der Leipziger und Straß⸗
burger überall Nachahmung finden wird . Die Stadt Straß⸗
burg wird noch in beſonderer Weiſe das Andenken des ver⸗
ewigten Meiſters ehren , vornehmlich durch ſorgſame Pflege
ſeiner Bühnenwerke , wie dies Bürgermeiſter Back in ſeiner
ſo ergreifenden Grabrede verkündet hat , u. zwar zunächſt durch
Aufführung der „ Roſe von Straßburg . “ Muſikaliſche Freunde
Neßlers haben eine Durchſicht der ſehr groß und breit ange⸗
legten Oper vorgenommen und dem Werke eine bühnenge⸗
rechte Faſſung gegeben , welche vorausſichtlich ſeine Schön⸗
heiten in vollem Lichte erſcheinen laſſen wird .

Viectorien Sardon hat ein vieraktiges Drama vollen⸗
det , welches den Titel „ Thermiclor “ führt . Die Hauptrolle
in dieſer Neuheit , welche im Thestre trangais zur erſten Auf⸗
führung gelangen wird , iſt für Coquelin beſtimmt .

Frankfurter Opernbaus . Am Montag , 13 . Oktober ,
wird im Frankfurter Opernhauſe ein Gaſtſpiel von Frau
Pauline Lucca ſtattfinden . Die Künſtlerin hat für dieſes
Gaſtſpiel eine ihrer glänzendſten Partieen , die Angela im
„ Schwarzen Domino “ gewählt , welche Oper ſeit vielen Jahren
in Frankfurt nicht zur Darſtellung gelangte und ſpeziell für
das Auftreten der Frau Pauline Luecca neu einſtudirt
worden iſt .

Berlin , 6. Okt . ( Im Leſſing⸗Theater ) wird H.
Lubliner ' s neues Schauſpiel „ Im Spiegel “ am Donnerſtag
dieſer Woche zur erſten Aufführung gelangen . — Von der
Direktion des genannten Theaters iſt ferner ein vieraktiges
modernes Geſellſchaftsſtück „ Die Kinder der Excellenz von
Ernſt von Wolzogen und William Schumann zur Aufführung
angenommen worden .

SBDraunſchweig , 6 Okt. Der Intendant des bieſigen
Hoftheaters , v. Rudolphi , iſt heute geſtorben .

—

Neueſie Nachrichten und Felegrammt .
Mürzzuſchlag 6. Okt . Die Abreiſe des

Kaiſers Wilhelm , des Kaiſers Franz Joſef
und des Königs von Sachſen nach Radmer erfolgte
unter brauſenden Hochrufen des zahlreich verſammelten
Publikums . Vei der Fahrt von Mürzſteg nach Neuburg
brach in Folge des Scheuwerdenz eines
der Pferde die Stange des Wagens , in

welchem ſich die Monarchen befanden , ohne daß ein
weiterer Unfall ſtattgefunden hätte . Die Fürſten beſtiegen
einen Reſervewagen und ſetzten die Fahrt nach Neu⸗

burg fort . Ueber die Veranlaſſung des Unfalls
wurde die Unterſuchung eingeleitet , ergab jedoch
bislang kein Ergebniß . Als die Pferde gegen
den Gartenzaun , an dem die Wagenſtange zer⸗
brach , mit aller Kraft anrannten , ſprang Kaiſer Wil⸗

helm behend aus dem Fuhrwerk und rief dem öſter⸗
reichiſchen Kaiſer zu , gleichfalls hinauszuſpringen . Franz
Joſef aber blieb im Wagen und ſagte lächelnd :
Das iſt ein intereſſantes Intermezzo . “
Die Pferde wurden von einem Arbeitsmann

feſtgehalten . Am Mittwoch Nachmittag 3 Uhr
geht die Abreiſe von Radmer in Steiermark aus
vor ſich . Die beiden Kaiſer fahren gemeinſam im Hof⸗
zuge nach Kleinreifling . Dort nimmt Kaiſer Wilhelm
während des 6 Minuten dauernden Aufenthaltes Abſchled
und fährt dann , ohne Wien zu berühren , über St .

Valentin , Budweis und Prag nach Berlin . Der König
von Sachſen kehrt über Wien nach Dresden zurück .
Berlin , 6. Okt . Aus Rom wird der „ Germa⸗

mania “ gemeldet , daß die Poſener Erzbiſchoffrage unge⸗
löſt und die Haltung des Vatikans ihr gegenüber unver⸗
dert ſei . Die Kurie will , daß die Beſetzung der Biſchofs⸗
wahl durch Wahl erfolge . Die „ Germania “ äußert
darüber (natürlich ) ihre beſondere Befriedigung .

Mainz , 6. Okt . Das „ Mainzer Journal “ will

wiſſen , der preußiſche Geſandte beim päpſtlichen Stuhl
v. Schlözer habe der Curie für den biſchöflichen
Stuhl in Straßburg den Benedictinerpater Prinz
Radziwill und den Capuziner⸗Provincial Pater Alfons
dahier vorgeſchlagen .

* Detmold , 6. Okt Der Lippe ' ſche Landtag ſetzte
die Berathung des Regentſchaftsgeſetzes fort . Die

Linke beantragt , jene Beſtimmung der Vorlage , welche den
ürſten zur Wahl des Regenten aus den Agnaten ſeines
ürſtenhauſes ermächtigen würde , durch die Einrichtung ei⸗

ſchränken
Landtage zu wählenden Regentſchaftsrathes zu be⸗

ränken .
Radmer , in Steiermark , 6. Okt . Bei der heutigen

Kaiſer⸗Jagd am Weißenbachl , woran auch Prinz Arnulf
von Bayern theilnahm , wurden 47 Gemſen zur Strecke ge⸗
bracht . Zum Hofdiner um 7 Uhr Abends wurde auch der

zugezogen . Morgen wird am Gerſtenberg
geiagt .

Buordeaux , 6. Okt . Kapitän Trivier , welcher kürzlich
allein Afrika durchreiſte , wird am 10. November von Bordeaux
abreiſen um eine kommerzielle Forſchungsreiſe
an die Weſt⸗ und die Oſtküſte von Afrika anzutreten . Die
Reiſe , welche auf Koſten dreier Handelskammern und des
Stadtraths von Paris unternommen wird , hat nicht nur
geographiſche Studien , ſondern auch kommerzielle Intereſſen
zum Zweck . Kapitän Trivier geht nach Afrika , um ſich über
die Einfuhr⸗ und Ausfuhrverhältniſſe , die Hafenabgaben , die
Eingangs⸗ und Ausgangszölle zu unterichten .

* Brüſſel , 6. Okt . Bei der Feier der Grundſteinlegung
der großen Schleuſe bei Mecheln kam es lt . Frkf . Ztg . zu
Demonſtrationen der Menge gegen den Miniſter Debruyn ;
der unbeliebte Miniſter wurde mit endloſem Pfeifen und
Toben empfangen . Viele Manifeſtanten ſind verhaftet worden .

* Rom , 6. Okt . Die engliſch⸗italieniſchen Ver⸗
haudlungen bezüglich der gegeuſeitigen Gebietsauftheilung in

Afrika werden heute in Neapel wieder aufgenommen .

Liſſabon , 6. Okt . Die Bemühungen Ferrao ' s
ein Kabinet zu bilden , ſind geſcheitert . Der König beauf⸗
tragte den General Abreu e Sonza , einen gemäßigien

Progreſſiſten , mit der Bildung eines Verſöhnungs⸗Mi⸗

niſteriums . 55

* Madrid , 6. Okt . Nach Meldungen aus Tanger
hat ſich das Leberleiden des Sultans von Marokko ver⸗

ſchlimmert .
* Madrid , 6. Okt . Im Krankenhauſe zu Bar⸗

celona kamen fünf choleraartige Erkrankungen vor , da⸗
von zwei mit tödtlichem Ausgange .

* Petersburg , 6. Okt . Nach einer Meldung aus Sſa⸗
ratow iſt der große Wolga⸗Paſſagierdampfer
„ Banardaki “ , als er von Zarizyn ſtromaufwärts fuhr ,
unweit Kamiſchyn auf Felſen aufgeſtoßen und leckgewor⸗
den . Die Paſſagiere wurden durch einen anderen Wolga⸗
dampfer gerettet .

Maunheimer Handelsblatt.
Mannheimer Verſicherungs⸗Geſellſchaft . Dem uns
ſoeben zugegangenen Rechenſchaftsbericht über das elfte Ge⸗
ſchäftsjahr entnehmen wir Jolgendes : In der abgelaufenen
Geſchäftsperiode hat der allgemeine Niedergang der Prämi⸗
enſätze angehalten . Die Brutto⸗Prämien⸗Einnahme beträgt
jedoch immerhin M. 4,396,128 . 94 , gegen M. 4,583,499 . 67 im
Vorjahre . Das Gewinn⸗ und Verluſt⸗Conto weiſt an Total
der Einnahmen auf M. 5,737,574 . 42 , von welchen nach Ab⸗
zug der Ausgaben ein Brutto⸗Ueberſchuß von M. 1493,002 51
verbleibt ; hiervon gehen ab für noch nicht abgelaufene Ver⸗
ſicherungen und noch nicht liquidirte Schäden M. 1,189,035 . 52 ,
ſo daß ein Reingewinn von M. 306,967 . 19 verbleibt . Nach
reichlicher Abſchreibung beſchloß die Generalverſammlung
10 pCt . Dividende zu vertheilen und M. 6,933 . 18 auf neue
Rechnung vorzutragen . Der Reſervefond , welchem M. 50,000
zugeſchrieben wurden , beträgt nunwehr M. 1,900,000 95 %
des eingezahlten Aktien⸗Kapitals . Die ſtatutengemäß aus
dem Aufſichtsrathe ausſcheidenden Mitglieder Herren C. Eck⸗
hard und Commerzienrath Dr . K. Steiner wurden ein⸗
ſtimmig wieder gewählt .

Maunheimer Rückpverſicherungs⸗Geſellſchaft . Dem
uns zugeſandten Bericht über das ſechſte Geſchäftsfahr ent⸗
nehmen wir , daß der weitere Rückgang der Prämienſätze auch
in dieſem Jahre zu einer erheblichen Geſchäftseinſchränkung
genöhtigt hat . Die Brutto⸗Prämieneinnahme betrug M.
. 054,286,75 , und die Netto⸗Einnahme M. 662,424 . 26 . Das

Gewinn⸗ und Verluſt⸗Conto weiſt an Total der Einnahmen
auf M. 1,437 . 684. 69, hiervon gehen ab die Ausgaben im
Betrage von M. . 036,534 . 74 , und für noch nicht erledigle
Geſchäfte M. 337096 . 83 , ſo daß ein Reingewinn von M.
64,053 . 11 verbleibt . Nach reichlichen Abſchreibungen beſchloß
die Generalverſammlung eine ſofort zahlbare Dividende von
7 zu vertheilen und M. 584 . 70 auf neue Rechnung vorzu⸗
tragen . Dem Reſervefond wurden M. 20,000 zugewieſen , ſo
daß derſelbe nunmehr die Höhe von M. 170,000 erreicht hat

34 % des eingezahlten Aktien⸗Kapitals . Die ſtatutenge⸗
mäß ausſcheidenden Aufſichtsrathmitglieder Herren Dr . F.
Hecht und C. Eckhard wurden einſtimmig wiedergewählt .

Maunheimer Effectenbörſe vom 6. Okt . An
der heutigen Börſe wurden Pfälziſche Bank⸗Aktien zu 130 . 75
umgeſetzt . Bad . Anilin⸗ und Sodafabrik waren unverändert

Toursblatt der Mannheimer Börſe vom 6. Okt .
Obligationen .

4 R. Hyp. Pfdbr . S. 43 - 46100 . 10 0
4 Bad. Oblig . Mark 103 . 9 bz 7 „ 47- 49 . 58 icl. 100. 75 B
8 „ 1886 106. 50 b33¼ Mannheimer Obl. 1888 —. — B

fl. 103. 170 4 5 „ 185 100. 75 bz4 „ T. 100 Looſe 142. 95 63 4 7 „ 1860102 . 60 G
8⁰ Reichsanleihe 99. 77 b34 Heidelberg 100. 50 b
4 5 106. 40 64 Freiburg i. B. Obl. 101 . — 55

Preuß , Conſols 99. 30 bz3¼8 75 5 98 . — 6
½ „ 106. 39 54 % Ludwigshafen Mk 103 — bz4 Baher . Obilgationen Mk . 106 . —64 5 2 101. 50 G
4 Ffäle . Judwigsbahn Mk. 103. —. G4½ Wagh. Zuckerfabr i 101 . — P
4 Pfälz . Judwigsbahn fl. 101. 25 65Oggersheimer Spinnerei 101 . — 5
4 „ Maxbahn 108 . — Ggb Verein . Chem. Fabrilen 9910 G

„ Norbbahn 102. 80 b8 5 Weſteregeln Alkaliwerke 103 . — P
34% „ Pxiorit 88. 40 ba4, %%h . Pr. ⸗O. d. Spey. Zglw. 104. 50 bz
%½ Rhein. Hyp. ⸗Bfandbrieſeſ 94 80 bz 4½ / ZellſtofffabrikWaldhof 102 . — az

Actien .
Jabiſche Bank 117 . — bz Siuner Brauerel , Spirſtus⸗
Kheiniſche Creditbank 123. 75 G und Preßheſefabr . 1686. —

Hfel Hyp . - B.60 pCt. . 125 . — bz Werger che Brauerei 70 . — G
Pfälz . 116. 56 G Badiſche Brauerei 71 . — P
Hfälsiſche Bank 130. 75 bz Ganter , Brauerei Freiburg126 — P
Mannheimer Volksbank 125. 50 bz Brauerei z. Sonne Weltz 128 . —
Deutſche Unionbank 85 50 5 ] Malzſabr . Hochheim —. —
Gewerbebank Speyer 500% E111. —P
Pfälziſche Lubwigsbahn 233. f0 6

1 Maxbahn

Maunh . Dampſſchleppſchiff . 120,50 6z
Cöln. Rhein- u. Seeſchifffahrt 60 — P
Bad. SchifffahrtAſſecurauz 1100 bz

„ Nordbahn 122. 50 Bad. Rück- u. Mltverſich . 475 . —
eldelberg - Speyerer Bahn 4450 Mannheimer Verſicherung 550 —

Stamm- Akt . d. Ver. ch. Fabr. 35 . — Maunheimer Rückverſich. 387%. —0
Vorzugs⸗- Akt

ů
rausportverſich . 715 — G

Badiſche Anilin u. Soba 284. —
Weſteregeln Alkaltwerke

Oberrhein . Berſ. -Geſellſchaſt 660. — P
B

Chew. Fabrik Goldenberg 112.
Oggersheimer Spinnerei 57 . —

2
05

53
P

„ „ 90 %E, 90 . — bz
G

5 Ektlinger Spinnerei
P
0

ofmann u, Schötenſack 79. 50 Mannhelmer Lagerhaus 91. 50 G
Verein D. Oelfabriten 107 . — Deutſche Seehandl . —. — —
Waghäusler Zuckerſabrit 94 Mauuh . Gum. u, Asbfbrk . 57 . — bz
Maunheimer Zuckerraffin . 91—. Karlsruher Maſchinenbau 145 . — 0
Mannheimer Aktienbrauereiſ170 — Huttenßeimer Spinnerei 85 . — G
Fichbaum - Brauerei 141 — PKarlsr . Nähmf. Haid u. Neuf —. —
Zudwigshaſener Brauerei 195 — Spey . Dampfziegelei in Lig. 172 . — 0
Schwetzinger Brauerei 73 . — BVereinSpeyerer Ziegelwerke 187 . — bz
Drauerei z. Storch 113 . — 8 Pfäls . Preßh. u. Spritfabr . / —. —
Seidelbergerfcttenbrauerei158 . 25
Brauerei Schwartz 140 —

Frankfurter

Portl . ⸗Cementwk. Heidelbrg. 154. — bz
Bellſtofffabrit Waldhof 198 50

Meittagbörſe .

Frankfurt a. . , 6. Okt. An unſerer Börſe über⸗
wogen geſtern die günſtigeren Dispoſitionen . Während der
matte Verlauf der letzten Geſchäftstage verhältnißmäßig nicht
ſehr bedeutende Verkaufsluſt hervorgerufen hat , waren die

Kaufordres , wenn auch zu limitirten Courſen , bedeutend
zahlreicher eingelaufen , ſo daß die Berliner Contremine un⸗
verkennbar einem ſtärkeren Widerſtand begegnete . Im Laufe
des Verkehrs ſchwächten öſterr Hauptbahnen ſich zum Theil
noch weiter ab ; wohingegen Schweizer Bahnen die Anfangs⸗
courſe behauptet haben . Deutſche Eiſenbahnaktien lagen
ſchwach . Die leitenden Bankaktien erzielten nach Schluß
größere Beſſerungen , es wurde ziemlich viel gedeckt. Ein
Hauptobjekt für die Angriffe der Baiſſepartei bildeten heute
Montanwerthe . Am Induſtrie⸗Aktienmarkt ſchließen Frank⸗
furter Trambahn 0,50 höher , Bad . Zucker gewannen . 30,
Ediſon ſchwächte ſich 0,50 pCt . ab . Veloce waren etwas
feſter . Laura haben 2,50 pEt . verloren . Gelſenkirchener
ſchwach behauptet . Privatdiskonto 4½ pCt .

Frankfurter Effektenſpeietar .
f Gotthard 189. 40

Bankaktien . 8 2
Oeſterr Eredit 274½ 1 5 117 —
Diskonts⸗Fomm . 228. 50 n
Deutſche Reichsvank 146. —
Berl . Handels⸗Geſ. 172. 20 8 8
Deuiſche Vank 168. 90 zäſſiſche Südweſt 87. 50
Dresdener Bank 160. 40 Staats⸗Fonds .
Schaafhauſener B⸗V. 116. 40 ute 90. 25
Effekten - B. 129. 80 5
Darmſtädter B. 160. 50
Rhein, Eredit B. 123. 20
Deutſche Union⸗B. 86 50
Deutſche Vereins⸗Bank 115. 50
Länderbank 209½¼

Aktien .
Heſſ. Judr yn 120. 10
Sabe 0
Marienbur 68. 80

üduſtrie⸗Wertbe .
d 157. 80

Lemberg⸗Czernopw. 209½
Elbethal 219 /
Lombarden 132½
Schweizer Central 167 . —
„ Nordyſt 147 . —

Laura 152.80
„Gelſenkirchen 189,50

Mannßefm , 6. Okt . ( Mannh Börſe ) . Produkten - ⸗Markt .
Weizen pfälzer 20. —20 50 Hafer , norbdeutſcher 15. 25—16. 25

„dUorddeutſcher 20. 25—20. 50 85 ruſſiſcher 18 . ——18 . 50
„ ruſſ , Azima 22 . ——23 . — Mais amerikan . Mixed 13 . —
2 Saxonska 22 . 25 —23 . — 5 nau 19. 75 —18 . —

irka 22. 25—24. 75 Kohlreps , deutſcher . 50 —. —
0 Taganrog 21. 75 —22. 75 15 ungar . 27 . 26 —. ——
„ La Plata 21 . 50 —— — Kleeſamen , deutſcher 1 96 . ——100 . —
„ rumäniſcher 21. 50—22. 25 5 11 85 . —. —
„ Theodoſia 23 . ——23 25 Luzerne 120 . ——104 . —

Kernen 20 . 50 —. — Provencer 110 . ——115 . —
Roggen , pfälzer , 17 . ——17 . 25 Eſparſette 26 . 50 ——. —

7 ruſſiſcher 18 . ——18 25 Leinöl , mit Faß 58 . ——. —
Gerſte , hierländiſche 7 . ——. — Rüböl „ 63 . 50 —. —

5 pfälzer 17 . 50 —16 . — Petroleum Faß ſr. m. 20 %Taru 22. 50
5 ungariſche 19 . 50 —21 . — 50er Roßbſprit , Inland 116 . ——. —

Hafer , badiſcher 14. — 14. 50 70er „ unverſteuert 29 ——39 . —

Weizenmehl
0⁰ 0 1 2 8 4

38. 50 35. 50 3150 30. 80 28. 50 24. 50
( Roggenmehl Nr. 0 28 50 1) 25. 50.

Getreide unverändert .
Amerik . Produkten⸗Märkte . Schlußcourſe vom 6. Okt .

New⸗Hork Chicago

Weizen] Mais Schmalz Caſſee [[Weizen] Mais Schmalz

Jauuar — — — TT
Februar —— —— —— —. — —— — —
März — — — 15 . 85 — — —.
April — — —. — — — —
Mai 111˙⁰ 59 — —— 15. 45 107½ 52 / —. —
Juni —— —— —— — — —— — —
Juli — — — — — — —
Auguſt — — —— —. — —— — ——

September —— — — —. — — — —
Oktober 105 — 57 — —u — 18. 05 — — 55
November 106⁰ —— —— 17. 55 — — —— ——
Dezember 107 % 5778 —— 17. 55 103%¾ 50 % ——
Lear 2 2

Schifffahrts⸗Nachrichten .
Manheimer Hafen⸗Verkehr vom 6. Oktober .

Schiffer ev. Kap Schiff . Kommt von Ladung Ctr .
Hafenme iſterei J.

Karbach Rhein Köln Stückgüter —
Kock Eliſabeth ; Rotterdam 2 —
Claaſen Chriembilde 5 5 858
Struckmann Graf v. Werder Duisburg Kohlen 44⁰⁰

Hafenmeiſt er ei 1.
Walter Mannheim 4 Rotterdam Stückgüter 13466
Frauk Mannheim 17 8 5 15634
Gutjahr Eliſe Antwerpen 14728
Stryp Wilfried 7 5 1657
Krapp Pialz 1 Köln 7 90⁰
Strack Mannheim 19 Rotterdam 7 86b4
Müller Magdalena 5 5 3988
Hökler Katharina Jagſtfeld Salz 1058
Hauck Narl 45 1270
Schönau Cosmopolit 1 Rotterdam Stückgüter 18556
Schmitt Zwingenberg Jagſtfeld Salz 798
Vildſtein Margaretha 1 5 574

Hafen meiſterei III .
Frank Induſtrie 24 Düſſeldorf Stückgüter 5900
A. v. d. Heiden Fahr wohl Duisburg Kohlen 15090
Spröhnle v. Gemmingen Heilbronn Stückgüter 1500
Ehrenfried Niegedacht 15 Salz 994
Heck Karblina 75 85 648
Kumpf Anna 5 5 786
F. Eugler Schmitt Jagſtfeld 1525
Reibel Karl 7 5 1070
Waibel Alfred 5 5 8⁴6

5 Mina
9555 1000Staubi Friebrichshall Hochhauſen 5p

Maier
8

Gebrüder 5 8 600
Hafenmeiſterei IV.

Gieſen Nimrod Ruhrort Kohlen 7⁵0⁰
Schlebach Maria 7 5 1182⁰
Bungert Auguſt 172 0 16600
Nipken Maxau Hochſeld 5 11010
Kons Wilhelm 7 1 4008
Funke Nichard Duisburg 5 4174

Floßholz : angekommen 1567 Obm. , abgegangen 22186 obm.
Dampfer⸗Nachrichten .

Rhein⸗Dampfſchifffahrt . „Kölniſche und Düſſeldorfer Geſellſchaft “. Per⸗
ſonen⸗ und Güterbeförderung nach allen Rheinſtationen bis Rotterdam und in

Verbindung mit der Great Eaſtern Compauy nach London via Harwich . —

— Abfahrten von Mannheim vom 1. Okt an : Morgens 5½ Uhr

nach Köln⸗Düſſeldorf und, Samſtags ausgenommen , bis Rotterdam⸗ London .

Zu Mainz Anſchluß an die Schnellfahrt der Salonboote . Nachm 12½ Uhr
bis Vingen , folgenden Morgen 5½ Uhr weiter bis Köln⸗Rotterdam — Ab⸗

fahrten von Mainz Morgens 7½, 9½ ) und 107) Uhr bis Köln, Nachm.
12%8 bis Coblenz und 4½ bis Bingen . Mittags 42 und Nachm. 2 Ubr nach
Mannbeim .

) Schnellfahrten der Salonboote . 5) Excl. Samſtags bis Rotterdam .

Bremen , 4 Okt (Telegraphiſche Dampfer⸗Nachrichten des Norddeutſchen
Lloyd in Bremen , mitge heilt von Pzy Jac . Eglinger , alleiniger , General⸗Agent
in Mannheim . ) Schnelldampfer „Aller “, welcher am 25. Sept . in Bremen
abgefahren war, iſt am 3. Okt. Nachm 5 Uhr woblbehalten in New- Nork
angekommen .

Waſſerſtands⸗Nachrichten .
Rhein . Bingen , 3 Okt. 1 99 m. — . 01

Kaub , 6. Okt 207 m . — . 03.Konſtanz, 6 Okt. 418 m. — . 04mige
Kobleuz , 6 Okt 2 22 m. — 001 .Hüningen . 5 Okt 255 m — 0 08

Kehl , 6 Okt 287 m — . 03 Köln , 6 Okt. . 26 ˙* — . 03
Lauterburg , 8. Okt. . 88 n — 908 Nuhrort 9. Okt. 1 % m. — 004.
Maxau , 6 Okt. 410 m — ( 04 Necar

Mannbeim , 7 Okt. 390 n —0,05
Seilbronn . Okt . DSn nl

Mannbeim . 7. Okt. . 91 m — . 07.
Wainz , 6 Okt. 137 — . 04
2727277CbbCcCccccccc

Seuorg Lulß junion
Holz - und Kohlenhandlung

H 9, 25, parterre .
Telephon Nr . 604 .

84701¹ 5

84291

kter, Mabrlfabrit, Mannheim
Hoſtieferant § r . Agl . Hokeit des rofferzogs von Baulen

Fabriß u. Lager C8 . 3 — Außſtellungsſiltale N 2.
8

Uebernahme von completten Wohnungs⸗Eiurichtungen inel ,
Vorhänge , Teppiche , Lüſter , Decorationsgegenſtände ete .

Großes Lager von fertigen Möhrln echgen Guhüteng
Eigenes Atelier für Entwürfe . Noſtenanſchläge bereinwilligſt .

20 Muſterzimmer in jeder Preislage .
König sudwigs Medaule Nürnperg 1886 für hervorragende kunſtinduſtrielle Ceiſtung

( Einjährig - Freiwilligen - Examen . ) Das Institut Fecht
in Karlsruhe beginnt seinen Winterkurs Donnerstag , den 9.
Oktober . Schon achtmal haben sämmtliche Examenkandi -
daten und im Ganzen bis jetzt von 306 Zöglingen 276 das
Examen bestanden . 87014

gooοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοng3 M heim , G2 , 22
8 Jacob J . Reis , Speisemarktes .

8

8 Möbelfabrik und Lager aller Sorten Polster - ung

63 Kastonmöbel . 84299 8
FEECCCCC

Unübertroffen in Feinheit und Milde und ſeit zehn
Jahren bewährt . Hokönd . Tabal 10 Pfd . loſe in Beutel
fco . 8 Mk . nur bei B . Gecker in Seeſen a. Harz . 87326

J. Riehard , Bechtstonſulent , 68 ,



Generai⸗Anzeiger

beremigung in der
arkung Feudenheim

Bitenkt eckremis betr .

45
2 Nr. 102144 . Wird

rtik . 11
955 Feldb

ugsberordnung 8 a
ahrt für die An 10 pan

Erinnerungen und 2 derden
gegen das obengenannte Feldbe⸗
keinigungsunternehme n auf das
Rathhaus in Feudenheim auf
Dienſtag , 21 .Oetober d.

Vorm . 8½ Uͤhr
beſtimmt und werden hiezu die
betheiligten Grundbeſitzer einge⸗
laden . 87621

October 1890 .
Großh . Bezirksamt .

Be nfinger.
Fekanntmachung.

Die Kanaliſation der
Stadt Mannheim ,

hier
Straßenſperre betr .

( 253) No. 102,977 . Die fort⸗
ſchreitenden Sielbauten machen
die Sperrung der Ludwig⸗Wil⸗
helmſtraße zwiſchen Lit . K 4 und
K 5 für den vollſtändigen Fuhr⸗
werksverkehr von 87713

Mittwoch , 8 . Oktober 1890
ab auf die vorausſichtliche Dauer
von 4 Wochen nothwendig und wird
dieſe Sperrung auf die obige
Dauer hiermit verfügt .

Mannheim , 4. Oktober 1890 .
Gr . Bezirksamt .

Wi

Bekanntmachnng .
( 253) No. 192,440 . Wir bringen

hiermit, 15 öffentlichen Kenntniß ,
daß in emeinde Weinheim
die Maul⸗ And Klauenſeuche aus⸗
gebrochen iſt und bis auf Weiteres
aus derſelben Vieh ( Rindvieh ,
Schafe , Ziegen , Schweine ) nur
mit bürgermeiſteramtlicher Ge⸗
nehmigung und allein zum Zwecke

werden darf . 87712
Mannheim , 4. Oktober 1890 .

Großh . Bezirksamt :
lockner .

Pekannlmachnng .
Die Stadtverordneten⸗
wahlen betr .

Zur Wahl von 16. Stadtver⸗
ordneten durch die Klaſſe der

eeen wurde 9
Mlttwoch , 8. Oktober d. 5
Vormittags von 9 bis 1
und Nachmittags von 8 bis

6 Uhr
in das Rathhaus H. Stock Zim⸗
mer Nr. 2 anberaumt .

Die aſe ue ben n der I.
Wählerklaſſe werden mit Bezug
auf das diesſeitige Ausſchreiben
vom 28. Auguſt d. Js. zur Aus⸗
übung des Wahlrechts wieder⸗
holt eingeladen .

Mannheim , 6. Oktober 1890 .
adtrath :
Klotz .

Winterer .

eDie Verputzarbeiten für den
neuen Vie 5 ſollen in einem
oder 1 0 im Wege des
öffentlichen Angebots 8981werden .

Angebote ſind berſchlolſenmit
entſprechender Aufſchrift verſehen

bis ſpäteſtens
„Mittwoch , den 8. Oktober ,

Vorm ttags 11 Uhr “
bei unterfertigter Stelle einzu⸗
reichen , zu welchem Jeitpunkt
auch die röſenung

d
der Angebote

in Gegenwart etwa erſchienener
Bieter erfolgt .

Arbeitsver aeErſatz der Umdruckkoſten in
pfang genommen werden .

1. October 1890.
ochbau amt :
Uhlmann .

I . Hausverſttigerung .
Aus dem Nachlaſſe des 7 Pri⸗

vatmannes Chriſtian Schredel⸗
ecker dahier verſteigere ich auf
ntrag der Erbbetheiligten am :

Samſtag , 18 . Oktober l . . ,
Nachmittags 2 Uhr

8 2 Geſchäftszimmer Lit .

Wis BebnbassSit . T5 No . 11

r Zuſchlag erfolgt in 5
Sgeigerung für das 55 ſte Gebot.

Männheim , 30. Septbr . 1890.

Senegeerg⸗Notar .

Verſteigerung
kiner Getreidehalle.

Montag , den 13. Oetober d. . ,
Vormittags 11 Uhr

werden dahier im Börſenlocal
E 6 Nyo. 1 die Gebäulichkeiten

7919 Getreidehalle , von ea .
1200 Flächenraum , im

Ninneuhafen zwiſchen den Herren
N. Steiner & Co. und Leopold
Cahn gelegen , öffentlich verſteigert .

Die Bedingungen der Verſtei⸗
gerung ſind bei dem Unterzeich⸗
neten , oder auf der Börſe , täg⸗
lich zwiſchen 12 und 1 Ühr ein⸗
zuſehen . 87705

A. Gros , Waiſenrichter .

Städt . Gagwerk Maunheim.
des Leuchtgaſes vom

9. Septbr . 1890 bis 8. Okt. 1890
be

einem ſtündlichen Verbrauch
einer 9 lamme von 150 Liter
16045 NoNormalkerzen.

Für Algebra und Geome⸗
trie ein tüchtiger Lehrer auf
2 de pr . Woche geſucht .

Offerten sub E. C. 86978
bebitie 88222

37262 Hau

Meffenkliche Jerfeigerung
Donnerſtag , 9. Oktober d. . ,

Nachmittags 2 Uhr
werde ich im Pfandl lokale in. Li1955 1,2 dahier : 2

3 Pferde, 4 Wä
1 Fulterſchne tdn
benmühle , 4 P
Bickel , 1 Schau
Betten , 1 Chiffoni
1W chrank , 1Waſc
3 Nachttiſch , 1 5
Nähtiſch , 1 Tiſch, 6 Stühle ,
320 55 1 Nähmaſchine , 2
Taſchenuhren , 2 Frauenkleeider ,
1 Herrenanzug, 1 Ueberzieher ,
7 Tiſchdecken , 25 Zahlſtänder
von Marmor , 2 25. Muff , 2 Kaffeeſervies , 3
Centner Seife , Bilder , Spiegel ,
Bücher , Porzellan und noch

ſheneren gegen Baarzahlung
im Vollſtreckungswege öffentlich
verſteigern .

Mannheim , 6. Oktober 1890 .
Burgard ,

Gerichtsvollzieher .

Geſſentliche Nerſteigernng .
Mittwoch ,8. Oktober 1890 ,

Nachmi ttags 22 Uhr
werde ich in meinem Pfandlok gle
Lit . S 4 No. 17 folgende Gegen⸗
ſtände im Vollſtreckungswege gegen
baare Zahlung öffentlich ver⸗
ſteigern : 87725

1 Kaſſenſchrank , 1 vollaändiges
Bett , 2 Kleiderſchränke , 1 Kang⸗
pee, 1 Kommode , 1 Waſchtiſch mit
weißer Mar morplatte , 2 Waſch⸗
tiſche , 2 Nachttiſche , 1ovaler Tiſch ,
1 Spiegel , 1 Theke mit Auslage⸗
kaſten , 1 Glaskaſten , 2 große
Spiegel mit Conſole ,
ſtühle , 1 Füdeſende 1 Gas⸗

lüſtre , 1
lutffer, 2 andkoffer

und 1 Holzkoffer , 1 Nä
1 Zither , 1 Kaiſerlampe ,1
mit Vogel ,
Wanduhren , 7 Bilder , verſchie⸗
denes Wirihſchaftsgeräthe wie
Gläſer , Flaſchen , Teller , Meſſer ,

Käftg

Gabeln u. ſ. . , 5 Oelgemälde ,
1 goldener Ring , 2 Remontoir⸗

uhren mit Ketten , 1 Flaſche Wein ,

15
obelmu tedene Muffe,
undmaſchine , 1 Wulſtmaſchine ,

1 Schneidklupp , 9 Wafſerleitungs⸗

hahne
88 Stücke 12475 Meſſing⸗

hahnen , verſchiedene 5merie⸗Artikel wie Seife , Po⸗
made , Bürſten , Kämme u. ſ. . ,
verſchiedene Kiſten Cigarren und

N verſchiedene Gegenſtände .
eim , 6. Oktober 1890 .

Bräuning ,
Gerichtsvollzieher .

86 Heſfentliche Verſteigerung .
Nächſten 87726

Mittwoch , 8 . Oktbr . 1890

Nachmittags 2 Uhr
verſteigere ich in meinem Pfand⸗
lokale Lit . 8 4, 17 im Vollſtreck⸗
ungswege gegen Baarzahlung
folgende Gegenſtände :

2 Chiffoniere , 1 enapes mit
2 Kiſſen , 1 Kommode , 1 ovaler
Tiſch , 1 Regulateuruhr und 2

eee 1 Schreibpult ,
2. Waſchtiſche , 1 Nachttiſch , 3

4 Piber 2 69
1 oval . Spiegel ,

ilder , a mit
Fonole , Blunen en, 1 Vogel⸗

5 1 Armſpange , 1 Medaillon ,
yrketten, 3 Ringe , 45 Dielen ,

babdeen 25 Hähr⸗ 25ne m ner ,
Entenſiga mit 4 Enten , 1
bank , 3 Werkzeugkäſten ,1 Schleif⸗

ein , 1 Parthie Abfallholz , eine
erkſtätte un . Holzſchuppen .
Mannheim , 6. Oktober 1890.

Bräuniug .
Gerichtsvollzieher in Mannheim .

Heffeutliche Berfeiger
e 9. Oktober d .

Vorm
155

9 Uhr und
Nachm tags 2 Uhr

werde ich im Pfandlocale in 1
＋ 1, 2 dahier :

1 Parthie Schuh , Stieſek u.195
Pantoffel fürf Herren, Damen
u. Kinder , oppelſopha , 1

Gllth⸗
hle, 3 Reale ,

Gläſer Lederlack und 1 Parthie
leeve Schachteln gegen Baar⸗

jahlung im Vollftke ungswege
öffentlich verſteigern .

Mannheim , 6. Oktober 1890 .
Burgard ,

Gerichtsvollzieher .

FahrnißNerte dnh.Donnerſtag , den 9. Oktober
Nachmittags 2 Uhr

wird im Vollſtreckungsweg im
aus H 7 No. 11a 87663

ein Hilfet nit Mierpreſſionarzah n ent
ſtegert 25 Nedhabell en.

1890 .
K,

Gerichtsvollzieher .

Iteigerungs⸗ JnnigggMittwoch , 8. Oktober 189
Nachmittags 2 Uhr

werde ich auf dem Lindenhof im
Hauſe 2 10, 17f dähier

1 Puffet mit
Aolche

1 Bier⸗

irthſchaftsſchild u. 2 Lampen
15068 baare ;

0
im Vollſtreck⸗

ungswege öffentlich verſteigern .
Mannheim , 6

—5
1890.

terneiſel ,
Gerichtsvollzieher. 87719

Hppotheken
in allen Beträgen ,
auch in Theil⸗

zahlungen auf angefangene
Neubauten zu dem jeweils nied⸗

und billig 84295
Karl Seiler , Buchhlt . bei ev.

Collectur , 4 2. 4.

Milch .
Friſch gemolkene Milch wird

Morgens u. Abends abgegeben .
7 7188

und bittet Anr

2 Raſir⸗
e

e e 2

15
ſion , 6Wirthstiſche , 48 Stühle , H 5

rigſten Zinsfuß vermitteltprompt 5515

Umter !

in der Gabelsberger ' ſck
gr apheuvere in anDer Gabelsberger Ste

gs Oetober ſeinen
[ dungen zur

gelan⸗gen zu
umfaſſenden Kurs betl 10

9 swahl und zu
D

genommen .

K . Ferd .

88586

6

Gee

eröffnet habe .
Bier direet vom Faßz ( Bad . Brauerei ) .

Zu zahlreichem Beſuche ladet freundlichſt ein und zeichne
Hochachtungsvoll

Held , 1 5, 6 .

8

Hochgeehrtem Publikum ,
2Nachbarſchaft zur gefl . Nachricht ,

D 5 , 12 eine Filiale
meiner l
täglich Morgens und Abends La. friſch gemolkene

Milch , ſüßen und ſauren Rahm , feinſte Tafel⸗ und
Kochbutter , Eier , laudw . Producte jeder Art .

87733

5 5, 2 dechle ſültdorlange 5
5

5,

„

2.
Gobes Lager , reiche Auswahl , am Stü

Decken und Schoner , erſtaunlich billig .

GAg. Anstett .B 5 , 2 .

Webrauchte Inſtrumente werden in Tauſch

Verireter der ersten Pianofortefabriken .

eeses
Wirthſchafts⸗Eröffnung und Empfehlung.

Freunden , Bekannten und der verehrlichen Nachbarſchaft zur
gefälligen Kenntniß , daß ich unter Heutigem in unſerm Hauſe

1 ,
eine

Bier⸗ und Weinwirthſchaft

IIAe Ich .

Maunheim , den 8 . Oktober .

chen Stenographie .
teröffnet

daahnne ſcheic an d mu Schnelldampfer
vfür den circa 25 0 Stunden 227

— praenumerando zahlbar . ＋2 7 0 99NE Nſi r . Landgr von 18 . nach

[ NewyorkE Baltim
Alll inos

billigſten Preiſen .
G

87724

Heckel ,

Brasilien

Ostasien

oder deren General - Agent

Mor Loyd.

5

La Plata

Australien .

Prospecte und Fahrpläne versendet auf Anfrage
Die Direction

des Norddeutschen Lloyd ,
84511

FPh . Jae . Eglinger , Mannheim .

87697

eee

am 1. Oktober 1890 :

Bankfonds am 1. Oktober 1890
Berſicherungsſumme ausbezahlt ſeit Beginn 212 . 690 000 M.
Dividende der Verſicherten im Jahre 1890 :
und zwar nach
auf die letztenfünf Jahre :
nach dem neuen „ gemiſchten “ Syſtem :
Normalprämie und 2,4 %
Geſammtdividende für die älteſten Verſicherungen bis auf 125 %
der Normalprämie berechnet .

ohne Zuſchlagprämien auch im Kriegs falle in

Praft .

Golhaer Jebeusverſicherungsbauß .
74700 Perſ . mit 581 . 600 000 M.

165 . 850 00 M.

. 187 866 M.
dem alten Syſtem mit Dividenden⸗ ⸗Nachgewährung

389 der Jahres⸗Normalprämie ;
29 % der Jahres⸗

der Reſerve , wonach ſich die

84315

Die Verſicherungen Wehrpflichtiger bleiben

Rabus & Stoll ; L . Schöffel , 8 7, 6 ll .

Kefyr . .
Herrſchaften und der verehrl .

daß ich in dem Hauſe 8

errichtet habe und empfehle n

Hochachtungsvollſt

L. Roeſch.
und engeab

B 5 , 2 .

Lötenkeller ,3 6,3031
Elegantes Nebenzimmer für

Vereine iſt noch auf einige Tage
in der Woche frei . 86624

Rheinſalm
u. ſ. w. 8774⁵

Ph . Gund .

Friſche

Hummern
fel - Krebſe

Astrach . - Caviar

F Qualität )

Alfred Hrabowski ,
D 2 , I . Teleph . 488 .

Frankfarter Fratwurſt ,
Fraukf . Leberwurſt ,

Gothaer Cervelat .

Exnst
bangmann,N 3, 1 877486

Hase
Braten

von M. . 50 an
Nagont

Eper Pfd . 60 Pfg .ee 25 Pfd . 30 Pfg .
Hirſchragont p. Pfd . 40 Pfg .

el
per Pfd . 75 Pfe⸗ 87747

E 1 , 5 .J 8 Knab , Breiteſtraße .
Neues Sauerkraut p. Pfd .

10 88 H. Scheurer , Ww .
„ 20 . 870186

riſche Hammelkeulen , friſche
a ge⸗

feicche
9½ Pfd . M. . 50 bis M. 6,

friſches Hammelgemüfefleiſch
( Bruſt⸗ u. a 9½, Pfd .

28 franko Nachnahme 84957

W. Foelders in Emden .

9 Pfd . La. Hammelbraten ,
vorzüglichſte Qualität 5½ bis

M. franco Nachnahme ; Ia .

Sg ( Rauchfleiſch ohne
1

N 20 fie5 Roheſſen à
8

55
1 W.
Jullus hitipſon. Emden.

Bündelßſolz
trocken , beſtes Anfeuermaierial ,

à Eir . . 30 M. liefert

— Dienſte ſtehenden Beamten unter

beſtellt , erhöht oder auch abge⸗
Löſt.
Reflectanten belieben ihre Adreſſe

. Tielenbachell !
unter Nr . 85047 in der Expe⸗

Gebrüder Inddeberg ,
4A 3 No . 5 ,

gegenüber dem Theatereingang

Optisch - oculistische
Anstalt .

Reichhaltiges agerin

Brillen , Zwieker,
Perspective für Theater und

Reiſe ,
Barometer u. Thermometer ,

Chem . u. Physik. Utensilien .

Friedrich Holl
Ofenfabrik

K 1, 11b K 1 , 11b
empfehle mein Lager in 8

e e e

O ergebenſt an . 087670

G F . Spitzhirn , Robes,
0 3 , 6 an den Planken 3 , 6 .

Meine Rückkehr von Paris zeige hierdurch

OOOOOOOoooOoOOοοοοο

Nur noch heute
den 7 . und morgen den 8 . d . Mts . dauert meine

in Modewaaren und gebe zu jedem Gebot ab .

OCarl Hoffmann , 1, fl .

iſt nach Gottes heiligem Willen geſtern Abend im

77 . Lebensjahre an Herzlähmung plötzlich und

Versteigerung

Unſer lieber Vater, Schwiegervater , Großvater
und Onkel , der Gr . Oberhofgerichts⸗Regiſtrator a. D

Herr Kanzleirath

Ernſt Philipp Schrott ,
Ritter des Gr . Ordens vom Zähringer Löwen

ſanft aus dem Leben geſchieden.
Freunde und Bekannte bitten wir um ſtille

Theilnahme . 87704

Karlsruhe , 6. Oktober 1890.
Mathilde Heß , geb. Schrott .

N F . 298 Geheimer Ober⸗Poſtrath .
Max
Fritz Schrott , kgl. Hauptmann und Com⸗

pagniechef im Infanterie⸗Regiment Freiherr
von Sparr (3. Weſtphäliſches ) No . 16 .

altdeutſchen
Oefen u. Cheminés ete .
mit und ohne permanenter
Feuerung in den beſten Sy⸗

ühre nur ſelbſtfabri⸗
5 2 3 gare zu den aller⸗

illigſten Preiſen .
Reparaturen aller Art
werden ſolid und prompt aus⸗

geführt. —

Brillen und Zwicker für jede
Naſen⸗ u. Kopfform . Gewiſſen⸗
hafte u. ſachverſtändige
der Gläſer .

Bergmann & — —
u. Mechaniker ,

Planken E 1, 18 .

Tuch mit Peß 600
für Kinder Paar M.

„ Mädchen „5„
77 8 rauen 1 77 1230nner

ſowie alle Sorten Wirterpagtoffel
Iſidor N 2. 17 .

e
H23 , 2

empfiehlt ſich im Legen von
Parguetböden unter Garantie ,

7225
im Reinigen u. Wichſen

beuützten — ——
Dienſt⸗Cankienen

werden den , in öffentlichem

den günſtigſten Bedingungen

Diseretion zugeſichert . —

itian d Bl abzugeb

Todes-Anzeige.
Freunden und machen wir 15

atte , Vater,merzliche Mitthei daß unſer lieber
Bohn Brader 15 8

886 87676

Herr Heinrich Bender ,
Bierbrauer 5

nach langem ſchwerem Leiden , im Alter von 38 Jahren ,
geſtern Abend in ein beſſeres Jenſeits erufen wurde .

Die Beerdigung findet Dienſtag , en 7. Oktober ,
Nachm . 4 Uhr , vom C 0/11 aus ſtatt .Nanhen den 6. Oktober 890 .

Die tranernden Hinterbliebenen .

( Dies ſtatt beſonderer Anzeige .

5
im Alter von 20 Tagen uns heute Morgen /¼3

Uhr durch einen ſanften Tod wieder entriſſen

wurde. 87680
%

Carl Maria Jeis
und Frau .

Mannheim , 5. Oktober 1890 .
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Verein zur Verbeſſerung

Gemäß der §88 14 —20 der Sta⸗
tuten werden die Vereinsherr⸗
ſchaften in Kenntniß geſetzt , daß
ihnen durch die Vereinsdienerin ,
Frau Hauſer , die Meldungs⸗
hogen zugeſtellt werden , um die
Zahl der Dienſtboten feſtzuſtellen ,
welche dieſes Jahr Preiſe erhalten
ſollen . 11

75 — wollen ſich auch
die Dienſtboten , welche 25 und
mehr Jahre bei einer Herrſchaft
treu gedient haben , behufs der
Empfehlung für das Großh .
Ehrenkreuz bei unterzeichnetem
Vorſtand ſofort melden .

Mannheim , 7. Oktober 1890 .
Der Vorſtand :

87703 Lambert .

Frauenserein Maunhein
Abtheilung IIFFrauenarbeitsſchule .

Freitag , den 10 . ds . Mts . ,
beginnt der 2. diesjährige

Putzmachcurs .
Anmeldungen werden von heute

ab in den Schulräumen entgegen⸗
genommen . 87586

Mannheim , 4. October 1890.
Der Abtheilungsvorſtand .

den 7. Oktober 1890 ,
Abends 8 Uhr
im Theater⸗Saale

Vortrag
des Herrn Dr . J . Kohler

aus Berlin
„ Heber das Verhältniß von
Recht und Kuuſt. “

Für Nichtmitglieder ſind Abon⸗
nementskarten à M. 2 für ſämmt⸗
liche Vorträge , Tageskarten à M.

. 50 in unſerem Bureau , in der
of⸗Muſikalienhandlung K. Ferd .
eckel , in den Muſikalienhand⸗

lungen A. Donecker , A. Has⸗
denteufel , Th . Sohler und im

hier , ſowie in
FJauterborn ' s Bu handlung in

u haben.
arten ſind beim Eintritt

in den Saal vorzuzeigen . ( Die
Tageskarten abzugeben . )
Die Saalthüren werden punkt

Uhr geſchloſſen .
Ohne Karte hat Niemand

Zutritt . 87448
Kinder ſind vom eſch der

Boeleſungen ausgeſchloſſen .
Der Vorſtand .

Süng erbund .
Dienſtag , den 7 . Oktober ,

Probe . 81682
Aufang ½9 Uhr Abends .

Wer iſt geſonnen einer
kautionsfähigen geſchäfts⸗
kundigen Wittweeine Filiale
gleichviel welcher Branche
zu übertragen . 86710

Gefl . Offerten unter No .
86710 in der Expedition
ds . Bl . abzugeben .

Ein rentables Haus ,
das geeignet iſt für Wein⸗
wirihſchaft u. Bäckerei , iſt

mit kl. Anzahlung verkäuflich u.
kann ſofort übernommen werden .
Concurrenz in der Nachbarſchaft
keine . Offerte unt . A. Z. 86758
an die Exped . zu richten . 36758

2000 —3000 M .
auf eine hieſige Liegenſchaft ge⸗
ſucht gegen Pfandurkunde . Gefl .
Offerte unter Nr . 87168 beſorgt
die Expedition . 87168

Mitte der Stadt
1 Haus mit 2 Läden , Einfahrt ,
Hof und Magazin zu verkaufen .
Näheres 86989

Agent Spörry , Q3 , 2/3 .

Hppothekendarlehen
in jedem Betrage beſorgt prompt
und billig

Ernst Weiner ,
84482 D 6 , 15 .

n breiter goldener Ring
mit blauem Stein im Laden
vom Imhoff verloren . Vor
Ankauf wird gewarnt . Abzugeben
gegen gute Belohnung bei Schul⸗
diener Schwarz , Schloß rech⸗
ter Flügel . 87660

Zum Alleinbewahnen
im Villa⸗Viertel ein Haus mit
Garten wegen Wegzug zu ver⸗
kaufen . Näheres 86988

Agent Spörry , Q 3 , 2/3 .

EineBriefmarkenſammlun
( wiele alte Exemplare enthaltend
zu verkaufen . 87594

Offerten unter Nr . 87564 an
die Expeb . d. Bl . erbeten .

Zu verkaufen :
Getragener Sommerüber⸗

zieher , Winterüberzieher
Hoſe , 2 Weſten . 87655

Wo ſagt die Exped . d. Bl .

Ladeneimichtung⸗Geſuch .
Eine Ladeneinrichtung für ein

Spezereigeſchäft wird zu kaufen

geſpedt
Gefl . Offerten unter

. R. Nr . 87718 an die Expe⸗
dition dieſes Blattes . 87718

Alte Violine
zu kaufen geſucht . 87614

Off . unt . „Violine “ beförd . die
Expedition b. Bl .

Ein Glasabſchluß , ca. 5,00 M.
lang , 3,50 M. hoch, zu kaufen ge⸗
ſucht . Näheres in derſckrp . 86596

von getragenen Klei⸗

Antzanfsenn Schuhen und

Stiefeln . 84327
Carl Ginsberger , H I , 11.

n kaufen geſucht : 7838
3 ſchm. Epil er Rüden) —3

J . alt , mögl . kl. Raſſe . Off . an
r. Weiß Ludwigshafen aRh . .

Gelegenheitskauf.
1 ſehr gutes Piauino

( von Trau in Heidel⸗
berg ) 2 eleg . Sopha ,
1 beinahe neuer Lehn⸗
ſtuhl , 1 Brüſſeler Tep⸗

1130
billig zu verkaufen .

Näh . im Verl . 87126

„Arion “ Mannheim .
Iſenmann' ſcher Männerchor .Nengge den 7. Bets

½9 Uhr Abends
Frobe . 87698

Geſangpetein Baparia .
Heute Mittwoch Abend 9 Uhr

Probe .
Um vollzähl . Erſcheinen bittet

84345 Der Vorſtand .

Geſangverein Cintracht.
Dienſtag Abend 9 Uhr

Probe .
84288 Der Vorſtand .

„ Frohſinn . “
Heute Mittwoch Abend

84850 Probe .

Volapukaklub .
Mitte Oktober a. c. eröffnen

wir einen neuen
fÑ
Volapük (Weltſprache. )

Schriftliche Anmeldungen wer⸗
den Falbigſt erbeten .

Der Vorſtand .

Olymp “ .
Dien tag , 1890

VBerſammlung
in unſerm Vereinslokal „ zum

Habereck “ , Q 4, 1
wozu wir unſere verehrl . Mitglie⸗
der um vollzähliges Erſcheinen
erſuchen . 84653

Der Vorſtand .

Geſang⸗Verein „Lyra“.
Dienſtag Abend 9 Uhr
3 Probe .

im Lokale
Zum Gelben Kreuz , G 8, 6.

Um vollzähliges und pünktliches
Erſcheinen erſucht 84481

Der Vorſtand .

Geſang⸗ & Unterhaltungs⸗
Vetein „Eugenia“.

Mitttwwoch Abend 8½ hr
PROBE .

vollzähliges Erſcheinen
84344

Der Vorſtand .

12,000 M auf 2. ſehr gute
Hypolheke geſucht . 87469

Martin Dick , A 2 , 18 .

Um
bet

222 .˙A

Für Kaufleute .
rößern bad . Amts⸗

un abrikſtadt mit Garniſon
und Gymnaſium , Knotenpunkt
mehrerer Bahnlinien , iſt ein
ſchönes und gut rentirendes
Geſchäftshaus , in welchem
ſeit Jahren mit beſtem Erfolge
ein Colonial⸗ u. Spezerei⸗
waaren⸗ und Delicateſſen⸗
geſchäft betrieben wird , zu
verkaufen . — Auskunft durch
Albert Rotzinger in Frei⸗
burg 1. B. 87102

In guter LageMannheims
ſin 87204

zwei Häuſer
mit Seiten⸗ und Hinterbau zu
M. 45,000 jedes zu verkaufen .
An Miethen gehen ein zuſammen
M. 6000 . 1 nur 3000
4000 od. 5000 Mk.
kunft ertheilt Phil . Kraft
2 Dotzheimerſtr . 2in Wiesbaden⸗

Zu verkaufen :
1 rindslederne Reiſetaſche , neu

1Reiſegeldtaſche , neu , 1 Opern⸗
ucker, 1 Kaiſermantel , grobes

Militärtuch , wenig getragen . Zu⸗
erfahren Ludwigshafen , Lud⸗
wigsſtraße No. 11 III . 87683

Gelegenheits⸗Kauf .
Ein 6n rentables , 4ſtöckiges

Wohnhaus mit Hinterbau und
großem Hofraum , ſehr ignet
u einer Bäckerei , eeeee
Nannheims , um den Preis von

38000 M. mit einer
uen fomevon 5000 M. zu verkaufen , ſowie

ein nachweislich gut gehendes
Reſtaurant , mit Gaſtrecht , bei
großem Erfolg , um den Preis
von 30000 . , mit einer Anzahl⸗
ung von 3 bis 4000 M. zu ver⸗
kaufen . Näheres 86523

Vietor Banuer ,
Schwetzingerſtraße 68.

Ein rentables Haus mit gang⸗
barer Wirthſchaft iſt mit kl. An⸗
zahlung verkäuflich und kann ſo⸗
fort übernommen werden .

Offerten A. B. Nr . 87319 an
die Expedition . 87319

Eine gangbare Wirthſchaft ,
welche 800 — 1000 Liter Bier täg⸗
lich verzapft , iſt unter ſehr gün⸗

ſtigen Bedingungen ſofort zu
verkaufen . Wo ſagt die Ex⸗
pedition ds . Bl . 88060

Ein Pianino
von Berdux , ehr gut erhalten ,
iſt wegzugshalber äußerſt preis⸗
würdig zu verkaufen . Näheres
in der Expedition , 8462⁰0

Nähere Aus , G

Ein guter , maſſiver Sekre⸗
tair zu verk H 4 , 23 . 87669

Eine gut erhaltene

Violine
mit Kaſten preiswürdig zu ver⸗
kaufen . 8751

Näheres in der Exped . d. Bl .

1 Paar hochfeine Wiener Bett⸗
laden , ( mit Bildhauerarbeit ) , 1
Paar franzöſiſche Bettladen , ( voll⸗
ſtändig ausgerüſtet ) , 1 großer
ovaler Tiſch , ( die Säule mit
Bildhauerarbeit ) , 2 große Spiegel
für Reſtaurateure . 86739

Pollatſchek , J 2 , 7 .

Bettung , Frauenkleider
und Weiſtzeug billig zu ver⸗
kaufen . 87402

Näh . O0 6 , 2, 2. St . links .

3 neue Eisſchränke zu ver⸗
kaufen . 81¹

Franz von Moers ,
Kepplerſtraße 28.

Ein faſt neuer Waffenrock
und gut gefütterter Mautel für
Einjährig⸗Freiwillige iſt billig zu
verkaufen . 87169

Näheres in der Exped . d. Bl .

Eine Dezimalwaage , ſowie
1 Sackkarren zu verkaufen .
76259 17 1.

Eine vollſtändige Ladenein⸗
richtung für ein kleines Geſchäft
geeignet , billig zu verkaufen .

Große Merzelſtr . 31½ ,
Laden . 85568

5000 Weinflaſchen zu verk .
85160 L. Herzmann , 2, 12 .

Ein noch gut erhalten Chaiſe⸗
longue wegen Mangel an Raum
preiswürdig 7 verkaufen . 86652

Näheres 2B 2, 2, 8. St., rechts .
Eine Theke , 2,80 Mtr . lang ,

zu verkaufen . D 1, 11. 87732

Zwei Lüſtre zu verkaufen .
87700 O0 7 „ *

Tannene Schwarten
zu billigen Preiſen . 86195

Illg 8 Morlock ,
Zimmergeſchäſt , Z 5 , 1.

2 Lüſtre und vier Wirthſchafts⸗
zu verkaufen .

äh. in d. Expedition . 85709

Kartoffel .
Gute Speiſe⸗Kartoffel im

Auftrag zu verkaufen . 87151
Näheres im Eigarrenladen

N 3 , 18 .

Pfuhlfäſſer in verſchiedenen
rößen . 86932

M . Landes , 8 2 , 4 .

100 Abfuhrkübel , auch für
Maurer , billig abzugeben .
86931 S 2 , 4 .

Eine Parthie abgelöſchten
Kalk zu verkaufen . 83584

2 , 8 , 2. Stock .
2 Bäcdlerkarren , 2 Stoßkarren

zu verkaufen . K 3, 13 . 86717

Ein ſchöner großer Hund
( Ulmer Dogge ) zu verkaufen .

Näheres im Verlag . 86283

Junge Spitzer zu ver⸗
kaufen . E 7, 3 . 87541

Ilellen ſinden
Zur Vertretung für Mann⸗

heim wird ein tüchtiger Agent
für Kaſtanien und Maronen
geſucht zum Beſuche der Colo⸗
nial⸗ , Material⸗ , Delicateß⸗ und
Obſthändler en gros und en
detail . Offerten unt . A. J . 87351
an die Expedition . 87351

Für eine Großhandlung wird
ein tüchtiger , junger Mann als
Reiſender geſucht . Kenntniſſe
der Spezereiwaarenbranche und
Kundſchaft erforderlich .

Gefl . Off . u. 2Z. Z. Nr . 87714
an die Exped . erbeten .

*

Mfi
und mehr pro Monat verdienen
tüchtige Agenten durch den Ver⸗
kauf ausſchließlich geſetzlich er⸗
laubter Staats⸗Prämien⸗An⸗
lehens⸗Looſe . Riſiko ausge⸗
ſchloſſen . Offerten unter Chiffre
W. 82696 beförd . Haaſenſtein
& Vogler . ⸗G. , München .

11grſucht .

Ein kleiner Geſangverein ſucht
einen tüchtigen

Dirigenten .
Gefl . Offert . unter „ Sänger “

Nr. 87727 an die Exped . 87727

Tüchtiger Bauzeichner zur
Aushülfe geſucht .
Architekt Doll , Ludwigshafen .

Schloſſer geſucht , ſelbſtſtänd .
Arbeiter . G 7 , 2c . 87195

Ein tüchtiger Bauſchloſſer geſ .
87625 G& 5, 18 .

10 —12 tüchtige Schreiner ,
zu dauernder Beſchäftigung ge⸗
ſucht . Verheirathete erhalten den

Vorzu g. 87656

Vereinigte Holzinduſtr ie
Fraukenthal .

Cücht. Auſtreicher
bei hohem Lohn geſucht .
85594 E2 , 13 .

Tüchtige Tüncher geſucht
Näheres im Verlag . 86064

Ein tüchtiger Glaſer findet
Arbeit bei 87339

[ K. Geißinger , Weinheim .

Tapeziergehüljen 2, 22.

Cüchtige Rockarbeiter
nur für feine Confection auf
dauernde Beſchäftigung ſofort

87414

Gottfr . Keller , Hü l, l,
Manunheim .

Einen tüchtigen 87720

Hand⸗H. Stuhlarheiter
zum ſofortigen Eintritt geſucht.

Jean Goettig ,
[ Poſamentenfabrik .

Mainz .

Ordentlicher Hausburſche
per ſofort geſucht . 87780

M. Hirſchland 8 Co .

Nagelbube ( geübter ) für
40 dauernde Arbeit geſucht .

Näh . im Verlag . 87624

Tüchtige Arbeiterinnen ſucht
Frau Schill , Damenſchneiderin ,

D 1, 13 , 2. Stock . 87880

Modes .

Lehrmädchen geſ . 88998
G. Frühauf , O 5 , 8.

Lehrmädchen , die ſich als tüch⸗
tige Kleidermacherinnen ausbil⸗
den wollen , Lehrzeit 1¼ Jahr ,
bei freier Koſt und Logis . Off .
unt . Nr . 87499 an die Exp . 87499

Angehende 87472

Verkänferin
für ein Kurz⸗ , Weiſt⸗ und
Wollenwaaren⸗Geſchäft ge⸗
ſucht . Zu erfragen in der Exp .
dſs . Blattes .

Modistin ,
auch geübt im Kleidermachen ,
Weißnähen ꝛc. ſucht per ſofort
Stelle als Directrice oder Ver⸗
käuferin in feinerem Geſchäft .

Offerten sub 87579 an die
Expedition. 87592

In eine Schreibmaterialien⸗
handlung wird per ſofort eine

füchtige Laduerin
geſucht . Selbſtgeſchriebene Of⸗
ſerten unter Nr . 87646 beſorgt
die Expedition d. Bl . 87646

Ein tüchtiges Mädchen für
alle Hausarbeiten ſofort geſucht .
87648 N3 , 13b .

Tüchtige Weißtnäherinnen
finden dauernde und lohnende

87552
K 2 , 13c, part . rechts .

Oberſortirerin u. Arbeiterinnen
geſucht . Wollfabrik , bei der
Neckarauer⸗Uebergangsbrücke .ss0⸗

Ein ordentliches Mädchen
ſofort geſucht . 87334

L 14 , 12b , 2. St .

Ein Mädchen zum Nähen
ſofort geſucht . 87563

K 3 , 8 , 3. Stock .

Tüchtige Kellnerin geſucht .
Näheres im Verlag . 8651¹1

Lehrmädchen z. Bügeln wer⸗
den angenommen R 3, 14. 86985

Dienſtmädchen ,
ein ſehr tüchtiges , das allen häus⸗
lichen Arbeiten ſelbſtſtändig vor⸗
ſtehen kann , gegen hohen

1ſofort geſucht . 62
Näheres L 6 , 11 . 4
Eine Frau

—5
Wecktragen

geſucht . G 8, 18 . 87513
Ein brav . , fleißiges Mädchen

geſ . G 8 , 20b u. c. 87450

Gegen hohen Lohn ein Dienſt⸗
mädchen , welches gut bürger⸗
lich kochen kann , ſofort geſucht .
87439 M 1 , 1 , 1 Treppe .

Per ſofort eine zuverläſfige
Kinderfrau zu einem Kinde ge⸗
ſucht . Näh . M1 . 1, 1 Tr . 87488

Sofort ein ordentliches Mädchen
geſucht. 87550

Näheres H 8 , 19 , 2. St .

1 gutſtillende Amme geſucht .
Näh . P 1, 3, 3. Siock . 87562

873828

Ein Dienſtmädchen von 15
Jahren geſucht . Näheres bei
87615 Frau Kurz , S 2 , 16 .

Ein kräftiges Mädchen vom
Lande wird geſ . H 4, 19/20 . 87689

Eine gewandte Kellnerin von
angenehmem Aeußern geſucht .

7699 85 7, 16.
1 junges Mädchen ſof geſucht .

87727 L 18 , 10 , 3. St . lks .

Eine zuverläſſ , kräftige Mo⸗
natsfran gegen guten Lohn
für ſofort geſucht .

Näheres im Verlag .
Monatsfrau geſ . M 2, 1

eE
zin geſetzter , zuverläſſiger

Maun , wünſcht ſeine freie Zeit
durch irgend ſchriftliche Beſchäf⸗
tigung , als Bücher ein⸗ und aus⸗

tragen ꝛc. bei mäßigen Anſpüchen
auszufüllen . Nöthigenfalls wird
Caution geleiſtet und beliebe
man Anfragen unter Nr . 87204
in der Expedition abzugeben .

Ein vom Militär entlaſſener
Tapezier ſucht Stelle . 87540

B 5 , 13 , 3. St .

Für einen jungen Mann ,
geläufig franzöſiſch ſprechend ,
Stelle als Kochlehrling in

größerem Gaſthof geſucht .
Offerten unter M. 8. Nr. 87613

an die Expedition .
Ein Mann ſucht eine Kaſſen⸗

diener⸗ oder ähnliche Stelle .
—10000 Mk. Cautionsleiſtung

zur Verfügung . Offerten unter
A. S. 87488 an die Exped. d. Bl .
2 bis 3000 Markbaar Cautton .

Ein zuverläſſiger , ſtadtkundiger
Mann , ſucht Stelle als Ein⸗
kaſſierer , Ausläufer , Portier und
dergl . , beſte Zeugniſſe . Offert .
unter A. Nr . 87691 a. d. Exped .

Eine Direktrice , akad . gebildet ,
ſucht Stelle als 578367

Zuſchneiderin .
in einem Confectionsgeſchäft . Off .
unter Nr . 87367 an die Exped .

1 Mädchen ſucht Beſchäftig⸗
ung im Nähen u. Ausbeſſern ,
bei pünktl . Arbeit , in u. außer
dem Hauſe . Näh . i. Verlag . 87348

Ein gewandtes Mädchen
empfiehlt ſich den geehrten Herr⸗
ſchaften vom 1. Okt . an , zur
Abwartung bei Wöchnerinnen u.
Krankenpflege , wie auch im
Waſchen u. Bügeln .
87309 8 2 , 15 , 1 Treppe .

Ein anſtänd. Mädchen mit guten

Ae das bewandert iſt im
äh. u. Büg . , ſucht Stelle als

beſſ . Zimmermädchen . Näheres
D 7, 21, 4. Stock , links . 87388

Ein Fräulein mit ſchöner
andſchrift ſucht ſeine freien
tunden durch Abſchriften jeder

Art , Ausſchreiben von Rechnungen ,
Circularen , Adreſſen ꝛc. ꝛc. aus⸗
zufüllen . 85897

Näheres Expedition .

Eine Frau empfiehlt ſich im
Putzen von Parquet , Anſtreichen
von Böden oder dergleichen Be⸗
ſchäftigung . 87573

CA4 , 5, Hinterh . 3. Stock .

Tchrlingacluche
Lehrling

geſucht gegen ſofortige Bezahlung .
Joſeph Diem , Graveur ,

87716

87693

83861 Mannheim , C 1, 5.

Bü dchen bi 15 drgerlichen Mittag⸗ u⸗ ⸗
ti 87608— 1

Offerten mit Preisangabe unter
Nr . 87608 a. d. Exped . d. Bl .

Wohnung geſucht .
4 Zim . , 2 Manſarden , Waſſer⸗

leitung von einem Beamten .
Offerten unt . T. 87623 an

die Expedition d. Bl. 87623

Zwei oder drei unmöbl Zim .
auf ſofort zu miethen geſucht

Offert . mit Preisangaben unter
Nr . 87656 a. d. Exp . d. Bl . 87657

Magazine
b 6„ ege , ed
T 2, 3 eine Werkſtatt z. v.

Näh . 2. St . 888 37

1U 6 27 große ſchöne Werk⸗
9 ſtatt zu verm .

Näheres 2. Stock . 86860

＋. 5 1 Gewerbeplätze zu
vermiethen . 85870

10 2, 7 1 helle Werkſtatt ſof .
zu verm . 86208

r. helleW att ſof .
20⁰ 2 18 5 228 8

Kleine Wallſtadtſtraße 32
große helle Werkſtälte zu jedem
Geſchäft geeign . ſ z. v. 87493

Groß . trock . Kellerlagerraum
pr . Ende Oktober zu verm 88377
Näher . Parterre E 7, 24 Riugſtr .

an den Planken ,
Laden z. v. 860483,14

In meinem neuerbauten Hauſe
5 5

gegenüb .d. deutſchen0 3, 9
Hofe ſind 3 geräu⸗

mige Läden nebſt Magazin⸗
räume zu vermiethen . 81029

Näh . b. H. Hafner , C3 , 13/14 .
NE O Laden mit oder ohne1 95 9 Wohnung 0 ſof.
zu vermiethen . Geeignet faſt zu
allen Zwecken . 87077

Näheres F 5, 10, Eckladen .

E 8, 4
ein Büreau ſofort zu
verm . 86654

6 7 2 1 Laden ſammt Woh⸗
5 nung und geräumigen

Kellern ſogleich zu vermiethen .
Näh . ien 2. Stock . 86840

H 7 Ee Laden , auch als
9

9
Wohn . , mit od. ohne

helle Werkſtätte , zu verm . 86539

1 Kaiſerring1 . AeDe Nebenzim⸗
mer mit Klavier zu ver⸗

geben . 87170

M 4, 10 Stadt Augs⸗
burg , Vereins⸗

lokal zu vergeben . 88367

Nebenzimmer auf0 7, 16 einige Tage zu ver⸗
geben. 87701

Ein gangbares Milch⸗ u. Vik⸗
tualiengeſchäft ſofort oder ſpäter
zu vermiethen . 87015

S 3 , 13 , Laden .

Bäckerei
in guter Lage zu verm . 886828

Näheres in der Exped . ds . Bl

Laden mit und ohne Wohng .
ſofort zu vermiethen . 84486

Jaeob Doll , 2J 2 , 1 .

Laden
mit anſtoßendem Zimmer , event .
auch Wohnung in guter Ge⸗
ſchäftslage ſof . zu verm . : durch

Agent Schwab G 1 10ʃ11 .

Nrankheitshalber iſt per ſofort
ein prima Spezereigeſchäft
in guter Lage zu vermiethen .

Zu erfragen bei Agent 87285
Joſeph Gutmann , B 1 , 8 .

Zwei Läden in der

Kunſtſtraße , ganz oder ge⸗

theilt zu vermiethen . 88096

Näheres O 4 , 17 .

S bermiekhen
4 2, %
2 Eing . , per 1. Nov . zu verm

Näh . im Atelier . 85871

1 3. 6 Schillerpl . , Par⸗
terrewohnung , zu

vermiethen . 81844

10 2 Zim . , Küche , in den
13,7
A 3 8 Parterre⸗Stock, 5 Zim⸗

9

2 Hof geh. , z. v. 86421

mer , Käche ꝛc. eventl .
2. Stock , 5 Zimmer , Garderobe ,
Küche ꝛc. ꝛc. preiswerth zu verm .

Näheres bitte man Parterre
daſelbſt zu erfragen . 84598

51
Nanſard hn .B 2, 7 nſardenwohn
an eine einzelne

Dame zu vermiethen . 86673

I 4 1 Schillerplatz ,
5 Stock zu

vermiethen . 86186

Näheres parterre .
eine kleine Woh⸗B 4, 16
nung , 3 Zim . ,

Küche und Zubehör zu verm .

6 Zim .m. fr . Ausſ .u.B 6, 6 al Zub . z. v. 87721

2 iſt der 3. Stock ,B 6, 23
5 Zimmern , Küche , 2 Man⸗
ſarden , 2 Abth . Keller und

vermiethen . 87649

Jos . Hoffmann & Söhne ,

0 3 4 2. Stock , 1 kl. Woh⸗
9 nung zu verm . 87069

0 4, 8 verm . Näh. . St. 82240

3. Stock Hinths . ,

Zimmer zu vermiethen . 86396

2 2. Stock , 2 bis 3iss
hör zu vermiethen . 86395

Zim . u. Küche mit

Näh . S 2, 8, 2. Stock . 86589

0 8 7 nächſt dem Rheinhafen
9

4. Stock , ſchöne neue Wohnung
nebſt Zubehör , verſehen mit

oder getheilt an ruhige Familie
zu vermiethen . 85868

ſofort zu verm .
Näheres P 2 1, 2. Stock . 84322

Alkov , Küche mit Waſſerl . und
Zubehör zu verm . 87844

ſofort zu verm .
Näheres bei 86836

Näh . B 4 , 1, part . 86885

beſtehend aus

allem ſonſtigen Zubehör zu

Baugeſchäft , B 7 , 5 .

Elegante Wohnung zu

0 4, 16 1 großes leeres

Zim . mit Zube⸗

08 , 11„1 Wäſſerltg . zu verm .

u. Centralgüterbahnhof ,

Glasabſchluß und Waſſerl . ganz

e
D 75 13 Rheinſtr . , 2. Stock

Zeughausplatz9 9 , 145 Stock , 3 Zim ,

D 6, 15 Parterrewohdung

Gebrüder Rippert , H 7, 21 .

*



72 Setde . Senesai⸗Aungeiger .

ö b, ſü
1 St . Tuce,Waſſerleit. u. 87977

zu Dertehen .
—7 Zim . , neu ſag⸗

U7, A
v. Näb . 2. St . 38728

1 2ſchöne gr. Zim. ſogl .
J7,19 2 od. gpdrer 25 87688

2 Zim . u. Küche9 7, 11 ſof . zu v. 87520

4 7, 22 Zimmer u. Nüche
ſofort zu verm .

Näberes Parterre . 86080
0 7 foſ9 Wohng v. 2 U. 8. im .

9 u. Küche nebſt Waſſerl .
zu vermiethen . 87307

Str. , J. Slod.
6 Zim . mit Zubeh .

per 1. Nopbr . zu verm . 87682

E 1 12 2 kl. , fdl . Gaupen⸗
9 Zim . mit 1 8d. 2

Betten . Nah . 2. Stock , 87880

an den Planken , 2. 8d.
E3 14 3. Stock zu v. 87492

F 4, 12 2 Zim . , Küche
u. Speiſekam⸗

mer ſofort zu veemiethen . 87688

F 5, 4 ichter Aim,8und 2 mit Waſſer⸗ u . G
Aung ſofort zu verm . 86712

2. Stock, ab⸗F5 , 5 feſ Fe a g
und Waſſerlig. zu verm .

195,0 0 7
per 1. Novbr . zu verm . 87290

FS , 22,8. St. , Lleer. . g. v .

F 6, 3 * 3. Stock zu ver⸗
mietheu . 36722

F G, II
1 kleine0 5 Weswng, 2 Zim .

u. Küche zu verm . 87395

G 3, 2
im Finterhaus

—5
verm . 86105

3 Zimmer0 3, 11 5
and Küche zu v.

Röheres 8. Stock links . 88215

A4 , 21 , KHl. Wohn .z. v. 87859

0 5, 15 —

9651 2. St . , 2 Zim . u.

5zu v.
Hene nit2 6, 13 BacſesWaſfertelg.2955begiehbar zu verm .

22 . . , 7550
9 66B5 an 9

behör zu v. Näh , imgaden . 78912

g 7, 6˙ N 885

85 11 im 4. Stock eine

2 80 815 fimmer , e u 1
152 88855verm . N

3.8 . 6 Zim . ꝛc.G 7, 15½ ſunene e
zugsh. N h. 2. St . 81547

97 L7
0 eeee 4. St. 8771

0 75 30 5 8580883
0 7 31 2. St . —4 Zim .

9 ubehör ſehr
billig ſof . z. v. Niß. bei 86595

Agent Lepth , F 2 , 10 , 8. St .

8, 1414 899795e *
8 Sp Küche und Zubehbe
Per ſofort zu verm . 864¹3

0 8, 2 r 27850

d 8, 30
u v. Nah. de 87349

23, 13 e e 16

H 5, 13 eine Wohnung
8 222 zu verm . 87690

I

f 7, I2, l. Stock
ſt 25 hubſche Wohnung ,

aus 5

Küche, Manſarden , Keller
und allem ſonſtigen Zube⸗
hör zu vermiethen . 88522

J0ſ . Hoffmann & Söhnt,
Baugeſchäft , 8 7 No . 5.

3. Stock , —5
7. 25

u. Küche 2 . 38085

I S, 4 4. Stock , abgeſchl . ,
neu herger . Wohn .

8 Riawirr Küche und Zubehör
ſofort zu vermiethen . 87243

H 8, 19 mehrere kleine
Wohnungen zu

vermiethen . 85882

2 Part . ⸗Zim .u. Küchem .
Hg, 30 aſ 3. v. 4935
H 10 , 5 Zim. u. Küche ſof .
zu verm . 86808

J 2, 72 St . 1 Zim . , Alkov
u. Küche , 2Zim. , großer

Alkovu Küche billigſt 3. v. 87479

J3 . 15 eee
13,2 Werkſtatt ni.

beſt . aus 2 3.
2 . al . zu v. Näh . 2. St, 8766

5 4 3 Wohnung zu ver⸗
„ 9 ſꝛ mielben . 36671

J5,15

1 ut
u. A f72

8 Wo hnungen I .

0 4, 4

J 7, 23 1 . Kücheund 1 Fim . u.
uer et

fe 86068
R 4, 9 2. Stock , 2 kl. Woh⸗

nungen zu ver⸗
miethen. 84800

K 1, „Neckar⸗

verm .
11

Kmer, Küche , Balkon , Gas⸗ und
Wafſerletzung s 1. Oktober
bellig zu vermiethen . 85727

EI
E3 , 100 S 18 .

Kin 1L 3, au Pelfe, 1 Su
70 Kuch⸗ u. allem Zubeh , zu verm .

Nüh . H 7 , 25 , parfi . 85063

„ 8 öbl . Zim.L 2, 9 e

L 4, 2 2 .27903
LEZ
L 4 9 2. St . , ganz oder ge⸗

25 Cige 5
—5L 6 9 2. u. 8. 5

verm. Nah. P118514, 58 —5 5
L l0, 70 Stes „der 3. Suag
ſof , zu verm . Näh . part . 85845

L 12 , 30 an Heer ,aber
kinderl . Familie zu v. Näh . part .
Nur Vorm . zu erfragen . 86887

T 3, 50

Wegen Berſetzung

L12 , 12 Faöabl ,
e wt Speiſekammer und

ſonſt . Zubehör ,
tember zu verm .

LI3 , 1 8
. (J5 G5

13 , 14 ,12. ..S. 12211
L 14, 85Aasſchl Wohn.
abge 9

4. St . , 3 W9181u. ge z. v. 87681

Näheres 3 , 14 , 2. Stock .

L , 50
f

41 7 Zim . und
Zubehbr zu v. 85894

N 3 3 im dritten Stock ,
9 2 ſchöne

15ubehör
Näheres

Kammer , Küche und

ſofort zu vermiethen .
2 bis 4 Uhr

Nachmittag. 87808
im 8. Stock von

KaiſerringM7 , IZa : St , 5 Zim .
mit ſchönen Nebenräumen, Bade⸗
einrichtung u. dergl . zu verm .

Näheres parterre . 36164

N §, 10 . 12 ben
Wohn . in

8 Größen bis No⸗
vember⸗Dezember zu verm .

Schmesingerſtraße 83 2
Wohnungen , je 3 Zimmer und

Ai zu verrdteaßen 86057
Näheres L 16 , 6 , 2. Stock .

Br . ⸗Str . . , 1N 1, 2 0 5588100nebſt 8d. 8 1
5Näheres Waſeld

NI , 8 a
geräumige 5Zim mer,
Magdkammer , Waſſerl . u.
ſofort zu verm .

2 Zim . an ruh .N 3, 16
Leute zu v. 87159

5227

4 13 Neubau , 2 Zim . u. Küche
mit Zubeh . zu v. 87342

8 2, . 2 Gaupenzim , Küche
Keller , Speicher , u.

Wfſelt an rech . Leute zu v. 86970

5 2 2 2. St . Hinterh . 2 Zim .
3 m. Küche z. verm . 86822

1 kl. Wohng . ſogl .8 2, 23 beziehbar zu verm .
Mäberes 2. Stock . 87554

8 4, 7 2 Zim . , Küche mit
Lagerraumu. Hof für

einen Händler zu ben 95
1 gr . freundl . Zim . z12 Näh . 2. St . 87675

12 N St . , ſchöne Wohn ,
9 2 Z. Uu. Küche z .v. 518

12 2 ſchöne Gaupenwohn . ,
7 2 Z. u. Küche z. . 6

2 Zim . u. Küche
auf die Straße

gehend , zu vermiethen . 87682

T 3, 5 * eine kleine Woh⸗
nung u. 1 leeres

A der zu verm . 85734

11 3 9 9 8 Zimmer mit
9 20 Küche im 3.

Stock zu vermiethen . 86708
Näheres B 6 , 15 .

＋ 4, 20021
1 Wohnung 3.
Stock an 1 kl.

ruh . Famitie billig zu v. 87331

f 5, 4 Zim, , Altov , Küche

u . Zeh . 3. v. 87162

15,15 55 zu 2. 32485

4 Küche , Magdkammer

eee und Waſſerleitung
87478

f 2
—

— 39nung, 3 Pin
155Küche u. Zubehör

. vermiet
Wberes . . 87708

Treppen hach .

1 223 Zim . u. Küche ab⸗
7 geſchl . , an H. Fam .

zu vermiethen . 87707
Näh . U 2 , 2 , zwei Treppen ,

U3 , 4 fl . 4 ½ egd .
der Frtebrichsſchule 115 0
nungen , 4 Zimmer , Küche und
Zubehör zu vermiethen . 92409

Näheres G 2, 26 .

I 3, I0 h
platz , 2 ſchöne
mit Keller ſofort

zu vermiethen . 85785

3 , 5n.Küche mit Wff
Zbh . b. 6. Okt . zu v . 35766

U 5, 10 1. u. 2. Stock , 3 u. 4
Zim . m. Zub . bill . zu

verm . Näh. 2. Stock . 85893

U , 27

16,% 7
verm . Nah. 2. Stock. 86861

I 6 29 3 Zim. u. Küche ,
5 ſchöne abgeſchloſſ .

Wohnung ſofort beziehbar zu v.
Näheres parterre . 85214

4. St . , 2 Zim .u. Kü0 b, 90
p. 15. 855 zu v 5

11595

Freundl . , Heine oder größere
Wohnung , an ſolide , ruhige Leute ,
bei 87812

M. Schulz , 2 7 , LNe,
am Feuerwehrgebäude .

4 bis 12 Mark .

1, 2 u. 83 Zimmer m. Wfiflt.
und Keller zu verm . 84513

Traitteurſtr . —10 ,
Schwetz . ⸗Str . rechts .

Ein elegautes Zimmer , mit
oder ohne Möbel , zu vermiethen .

Wo ? zu erfragen in der Ex⸗
pedition d. Bl . 87679

Eine hübſche Parterrewoh⸗
nung im Ptllenviertel , ſofort be⸗
ziehbar , wegen Wegzug billig zu
vermiethen . Zu erfragen in der
Expedition d. Bl . 87675

Am Schloß ,
Hinterhaus 3. Stock , 1 Zim . ,
Küche u. Keller ſofort zu be⸗
ziehen . Näh . i. Verlag . 85873

In meinen neu erbauten
Häuſern an der Ringſtraße ſind
mehrere Wohnungen von 4 und
3 Zimmer nebſt Zubehör zu
vermiethen . Näheres bei G.
Söhnlein , K 4 , 7½b . 82925

Schwetzinger⸗Vorſtadt ,
abgeſchloſſene Wohnungen , —3
Zimmer u. Küche mit Waſſerl .
und Zubeh . zu verm . Näheres
Amerikauerſtr . 15 . 84520

Schwetzingerſtraße eine
Wohnung zu verm . 86819

Schwetzingerſtraße Ar. 30,
abgeſchl . Wohnung beſteh . aus 3

. , und Zubehör mit
aſſerleitung zu verm . 87003
Näheres daſelbſt 2. Stock .

Schwetzingerſtr . 20 , 2 fl .
Wohnungen zu verm . 87057

der Schwetz . ⸗Str .

551 helle Zim. ,18 .mit Waſſerl. , Kammer ꝛc. im 4. S
ſofort zu daa 87584

Näheres daſelbſt im 3. Stock .

Schwetzingerſtr . 50 , im.
u. Küche of . zuverm

Schillerpl . ,
1 gut möbl . Z . a

1 befſ . Hrn . od. Dame zuv . 87647
3 ⸗43 , 5

B 4 6 Ner möbl . Part . ⸗
2 115 mit ſep . Ein⸗

gang z. v. Näh, Laden . 86691

B 4, 10 einfach möblirtes

Zim mer anjunge
Kaufleute zu vermiethen . 87483

„ möbl.5 4, A8 86688
03 , 2 Stock , 1 ſchön ,

0 möbl . Sicg, ſo⸗
fort zu vermiethen .

0 4 Schillerplatz , ein zauſuc
möbl . Zimmer ſof . zu

verm . Näh . 2 Tr . h. 87172

0 , 1A e
Zimmer fofort zu

vermiethen. 86910

4/L 14, 4

55121
5bf 45 6

3

Zun.10 15. 19

S1 , 9d 38
1

＋
„ 87696

81 15 ar oir wee everm .

ön 88 2, 2 3 8 2 58
5 fofort zu vermiethen . 87183

6 9 2. Stock , 1 gut möbl .
9 Zimmer zu v. 87335

5 1 2 Stod , 1 möbl .
9 Zim . zu v. 87528

38. St . , 1 t möbl.6 7, * e 5 86724
St . , 1 ſchön möbl .6 7, 4 80

1³
ſof , zu v. 86696

6 8. 1 4. St . , ſch. möbl .
auf die

Straße geh. fof . zu v. 87269
2 3. Sto fG 8, 16 aperalgne

ſofort zu nerm . 87197

H 1. 13 bin4. 1 J 1 83825
H5 12 71 dl .

1159 zu verm . 8714

H7. J 4 . St. , möblirtes
JZimmer zu ver⸗

miethen. 85124
1 gutmöbl . Part.H9 , 20 3 ſct. K v. 27004

1 10, 12. St . , gut möbl . Zim.
zu verm . 87186

I10 , 5
unmöbl . 10 bei 868050

8 2 23 1 möbl . Part . ⸗Z.
9 im Haf ſogleich

zu vermiethen . 87693

2.
ab.

möbl . Z. z . v8 2 20 *4 2. Stock . 87554

T J. 133
5

5 St . 1

ſch . „ Jim.
ſof . 115 Eing . 5 87294

1 Stiege hoch, gut möͤbl.
Zim . 2

verm . 30522

10 2. Sꝗk. 1 ſchoͤnmöbl .
1 , 19 1 od. ſp . z. v. 9768 U1, 1 Stock , möbl .

* 0K 1, 8a eine Treppe hoch
iſt 1 gut möbl .

Zim . bill . zu verm . 87694

5 z. v. 86568

15,19 2. Stock, 1 gut

die Straße geh . ſoß zu v.

Kl, dan 5
5 80K 2, 2 3 beergen

zu verm .

8
858883

K 2, 24 bi ſß.! Fern
oder Dame zu verm . 86659

Ringſtr . , 1 Tr . , möbl .
3 , E im. ſel . v. 86695

K 3, 11F gegenüber dem

Inſtitut Krebs ,
1 mödl. Zimmer an 1 Herrn
ſof . zu vermiethen , ' mit Penſion
40 Mark pro Monat . Näheres
bei Zinngießer Otto . 86059

K 3, 14 möbl . Z. 3. v. 87875

1 4 8˙ 2. St . , möbl . Zim .
5 2 mit ſep. Eingang

billig zu vermiethen . 86909

K 4 9 2. St. , 1 ſchön möbl.
7 8. ſof . zu v. 82017

I ſch. möbl . Part . ⸗L 65 2
Zim , zu v. 85781

1 St . rechts , gut ſep

87471

der Neckarbr . ) , gut möbl
Zim, . zu verm . 87530

Seckenheimerſtr.1＋ 7, 3 2 in freier geſun⸗
der 1 8 hübſch möbl . Zimmer
zu verm . zu mäßigem Preiſe . s

Friedrichsfelderſtraße 6
neben Hotel Richard , 2. Stock ,
Wohn⸗ u. Schlafzim . , eleg , möbl . ,
an 1oder 2 Herren ſof , zu uv. 87521

2 gut möbl . Zimmer einzeln
oder zuſammen in

ſchr
5 Häuſe

ſofort oder ſpäter ſehr billig zu
vermiethen .

Näheres T 2, 4, 2. St .
Ein hübſch möbl

en im .
Eingang , mit Penſion 118verm. I 8, 8a.

Mitte der Fabt
in feinem Hauſe 2à möbl . Zim⸗
mer ſof , zu verm . Näh . 86991

Agent örry , 3 , 2/ .

Schwetzingerſtr . 30 , 3. St .
1 fdl . möbl . Zim . zu v. 86981

möbl. Zim. auf

76 203 Stock , Ringſtr . nahe

mößbl.L 11 „10 1 5
Näh, Ferer 87174

1L2 8 4. St . rechts , 1 möbl .
„ % Zim . ſogl . zu v. 87141

f. möbl . Z. p. ſof . zu
v. Näh . 2. St . 86584

5 möbl . ZimmerL 15 , 13
zu vermiethen ,

für Offtziere geeignet . 87369

1 18 10 8. Stock , ſch. möbl .
9 gr . Zim . an 1 od'

2 Hrn . zu verm . 86100

64, 3 Zim . an 1ſoliden

part . 1 ſch. Zim. herrl .
I6, 10 daeſch mibl oe

unmöbl . zu vermiethen . 87156

LIs,
a. Tatterſ . , ſchön

125 zu vermiethen . 87148 möbl . Zim . z. v. 86564

neben der 1 Tr . hoch, 1 ſchönC4 , 2021 Inf . ⸗Kaſerne 1. 5 4h möbl . Zim . 157 1

GScgillerhalte 3. Stock links , der
2 Herren

5. v. 8

ein Zimmer mit 2 Betten MI. I Treppe , 2 leim möbl .

ſofort zu verm . 85874 Zimmer ( Schlaf⸗ und
Wohnzim . per ſof , z. v. 81709

08 , 10 858St . , 1 ſch. möhl .

9 8 im. in der Nähe

beſf Sladtparls U. Ringſtr . an 1
efſ .1g. Mann zu verm . 86969

9 2 Zimmer u. Küche
zu verm . 85888

e Z 6, 2 .
ſchö

beweee

P 3, 13 4. Stock , 4 Zim .
Küche ſofort zu

Nernc Näheres bei F . J .
Hartmeyer , M 7 , 21 . 87684

4P4 , 10 Lag f b.
P 6, 2 1 Zim . und Küche ,

Waſſerleitung mit

Keller 5 vermiethen. 87548

P 6, 11 2. Stoct , 3 Zim.
und Küchche mit

Zubebze zu vermiethen . 84043

9 1 5 die ſeither von der
7 Mannheimer Volks⸗

bank bewohnten Geſchäftsräum⸗
lichkeiten , auch zu Wohnung
geeignet , ſind per April ander⸗
weitig zu vermiethen . 82838

2 11 2. Stock , 2 Zim .
9 u. Küche a. Leute

ohne Kinder zu verm . 78510
12 große ſchöne Zim .0 2 2 im Hinterhaus an

ruh . ſol . Leute zu verm . 87673

0 3 15
neue Wohng. im Hths . ,

5 2 Zim . u. Küche an
reinliche Leute zu verm . 86998

der 2. Stock zu ver⸗
miethen . 86711

3 Zim mit Zugeh .95 , 13 u. Waſſerltg . ſowie
eine kl .Wobnugg 3. v. 86700

9 7,3 b Eckhaus 2 Zim . u.
Küche im 2. St. , als⸗

Zbh . z. v. 87401 bald 5 3. P. Preis 32 M. 87681

2Tr . ,2 möbl. Zim,0 8, 1 .2 möbl. Zim .
einzeln od. zuſam . ,

mit od. ohne Penſion z. v. 87301

im 3. St . , ſch. möbl .
Zim . zu v. 8702612 , 7

85 Stock ,

ſofort zu verm . 87046

M 3, 7 ſch. möbl . Zimmer
mit oder ohne Pen⸗

ſton beß bill . Preiſe z. v. 84820

3, Skock, gut möbl .
4, 0

Zim . a . b. Str . geh.
bogleleh zu verm . 87198

dezim , Mädchenzim. u.
J

w. 5 Tr. , g. möbl . Zim.

6, 2, Hinterh 5515 0 8, 5 bei beſſerer 155
* „ Hinterha ſofort Til zu verm . 87629

1J Seckenheimerſtr . 1gut möhl . u 12 M.2 7, 3
äußerſt freundl.

D l, 2
3. v. Näh . 28 87490

Wohnung 2 od. 3Zim . je 5 5 6 1 möbl . Zim . zu ver⸗
nach Wunſch zu verm . 84502 9 miethen . 86567

3 Zim . u. Küche42 2, 6 u. 2 Zim . und
Küche billig zu verm . 86207

Stadith , Part⸗20 2, 10 28568. f 2 86650

F 2 , Wohnung mit Waſſer⸗

29 25 gegenüb . d. Mannheim⸗

leitung zu verm . 80204

Weinheimer⸗Bahnhof ,
13 . , Küche m. Waſſerl . u. Zubeh .
an ordtl . Leute zu v. 87806

In der Ringſtraße ( Nähe des
Waſſerthurmes ) eine elegante
Bel⸗Etage , 8 Zim. , Küche ,
Badz . und Zubehör enthalkend
zum 1. April 1891 zu verm .

3 Treppen ,D 5, 7 möbl . Zim . per 1.
Nov . a. c. zu verm . 87525⁵

D 7, 13 4. Stock , 1 ſehr ge⸗
räumiges ſch. möbl .

Z. m. od. ohne Penſ . zu v. 87155

Ae
E 2, 17 5
87695 Grünewald , 4. St .

F 2, 1 3. St, , ſof . ein
einf . möbl . Zim .

an ein beſſ . Arb . z. v. 87163

ſchön

H7, 22 * , St . rechts , 1 fein
möblirt . Zimmer ſo⸗

fort zu vermiethen . 84624

35 5 3. St . , 1 gut möbl . Zim .
mit ungenirtem Ein⸗

gang ſof . zu v. Näh . 3. St . 87058

2. St . möbl . Zim. m. o.
U3, 7

5

ohne Penſ. 1 v. 86299

9. St . , 2 g. möbl . Zim .14 , an Hrn , zu v.

0 5, 5
4. St . möbl . Zim⸗

85980

mer mit guker Pen⸗
ſton zu vermiethen . 87684

0 3
3. St . , 1 gut möbl .3.
ſof . zu verm . 87259

160 4, 9

Ein ſchöͤn möbl . Zimmer
mit prachtvoller Ausſicht , ohne
vis - - vis , bei kleiner Familie an
1 oder 2 Damen mit Penſton

zu vermiethen . 87067
Näheres K 2 , 23 , Part .

(Seklafstellen . )
F 5, 8 fele 1 bea. 00

80 ,
9 , IIb 0
K2, a e
zu verm . . 3³5

P 6. 3 Schlak⸗

zu 7 —
85 — 2511

ſchöne Schlafſtelte zu
vermiethen . 8769¹

3. St . Hinth., 29 7, 20 Schlafſt 1105 8815
U6 . 53 Stock , Schlafſtelle

7 mit 2 Betten zu ver⸗
miethen . 87489

S2D I , 3
4. St . beſf . Schlafff .
zu verm . 87575

8 gut
tagstiſch, ſowie

ganzePeuſion. 86823

H 4 7 Koft und Logis .
5 84294

J 4 17 Koſt und Logis .
7 87524

8
foſt und Logis .4 5, 18 351761

J Ko Logis fü82 „ 12 7 5 pr. Woch
bei J Sefmeißer 84342

5. St . , MädchenT 3 5a
für Koſt u. 9

86441

U4 , 13 du. Mezlente
Koſt und Logis . 86699

b0 0
2. Stock 2 möbl .

2 junge Kaufleute oder Lehr⸗
linge können ſchön möblirte
Zimmer und Penſion erha⸗⸗

Näheres im Verlag . 87094 F J, 4 155 5 1 5 9780 7 1, J
Wohn⸗ u. Schlaf⸗ ] ten mit Fanilienauſchluß .

Ningſtraße
— —— 2

zim . bis 15 . Nov . z. v. 87370 Näheres im Verlag . 386898
2 2. St. , 1 ſchön möbl . 3. 4. St . , 1 möbl . Zim . Guten , hbürgerlichen

und Zubehzes auf Wanſch au
F4

b ſof. zu verm . 87255 9 1, 1 mit ſep . Eing . ſogl . Mittagstiſch
mit Comptoir, per ſofort zu ver⸗ 5 2 2. Sfock möbl Zin zuv . Näh part . i. Hoferechts 87487

0, 5 87340 G 7, 190 .
miethen . Näh . im — — 81476 billig zu v. 87320

94 1 3. St . , 1 gut möbl .

Gaupenwohnungen von 1 4. St. , Schlafſt . mit od. Zim . of- 1 v. 8664
und 2 Zimmern nebſt Küche an
ruhige Leute zu verm . 87496

Näheres K 4 , 7½b

F b, 9. Koſt ſogl⸗3.. 87494
inf 7. . 12J

Ein leeres Dachzimmer , 5
Mark monatlich , an 1 ruhige
Perſon zu vermiethen . 86720

Näh . G 7 , 8 , 2, Stock .

535

8 J, ff 2. Stoc , 1 gut möbl .

od, ohne Penſion ſof .
Z. a. d. Slr . . , mit

5 an 1 od.
2 Herrn zu verm . 78171

04, 19 ſchön möbl , Zimmer
vermiethen. 87322

94 , 0 3 . Stock nächſt0 e ee
ein 7 möbl . Zim . an ſol .
ruh . Serrn gleich zu verm .
eh , Jamiſienanſchluß , 516

ge Herren können noch an
gutem , bürgerlichem

Prinat⸗Mittagskiſch
theilnehmen . 37600

Näheres in der Expedition .
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General⸗MAugeiger . Mannheim , 8 . Oktober .

Van Houten ' s Cacao .
Im Gebrauch pilligster . reinstegg Shoeolade

Ueberall vorräthig . 84484

garantirt eeht und rein 24458

Kter S Sninesiselne Thees
W in Originalpacketen à ¼ Pfd . zu 60 , 90 , 100 u. 125 Pfge . , in Originalpacketen à ½ Pfd . zu M. . 20 , M. . 80 , M. . —,

M . . 50 empfehlen : Georg Dietz am Markt , Jacob Lichtenthäler , B 5, 10 , A. Scheerer , L 14, 1, Medicinal⸗Drog . z. roth . Krenz , N 2, 7,
E . Struve , G 8, 5, Gebrüder Zipperer , O 6, 3.

2 —

Saalban Mannheim —
Gaftſpiel der Mitglieder des

Ersten Frankfurter Orpheums .
Nur feinſte Specialitäten erſten Ranges .

Hauptnummer : Die amerikaniſchen Kunſtſchützen .

Einziges Special-Geſchäft am hieſigen Platze.
F 1 No. 2 . Breitestrasse F 1 No. 2 .

Von meiner Einkaufsreiſe zurück , zeige hierdurch den Empfang ſämmtlicher Nen⸗ 5
heiten in : 85524

Näheres Plakate und Programme . Anfang Abends 8 Uhr .
1. Platz M. . —, 2. Platz 75 Pfg . , Gallerie 50 Pfg .

FFCCTCCCCCCCCCTTTTTTTCTCTCTVTbTTT

eeaehe .
5 Perſanen.

＋
Knaben - Anzügen , Mädehen - Mänteln , 1 40 Mutchude. 5

Knaben - ULeberziehern , Mädchen - Mützen , Af den Wee
Knaben - Mützen , Mädehen - Taillen , L

Kheat A. WallendMädehen - Kleidehen , Damen - Taillen , hen kr J . 5 Allenda .

MHädehen - Jäekchen , Damen - Blousen
3 große Vorſtellungen .

Anfang : Nachm . 4 , 6 u . 8 Uhr , Eude 10 Uhr .
Zu jeder Vorſtellung neues Programm .

Hochachtungsvoll

A . Wallenda , Director .

en eee
Täglich während der Meſſe , an Wochentagen

2 große Vorſtellungen .
Anfang Nachm . 4½ Uhr , Hauptvorſtellung Abends 8 Uhr ,

Ende 10 Uhr. 87715

an . — Größtes Lager von den einfachſten bis zu den hocheleganteſten Genres .

LI 5

eLAdwyig Stuhlz
11 Breiteſtraſßze ·

1
Breiteſtraße .

16
Dur Ih bitte auf meine Schaufenſter⸗Ausſtellungen zu achten .

Neueſtedeutſche , latein⸗ und

Ronde⸗Schrift . Ziffern ꝛc. ELof - Kalligraph Gander ' s
( Herren u. Damen . )

SebzelkDlelbede
erweckt ein gün⸗ 5175 die

wiſſen 5 Mittwoch 8 Okt eröffnet Unterzeichneter wieder neue Kurſe berdahrtenMethode in 5
Stets wird ein hübſch ge⸗

„ im kaufm . Schneil⸗ u. Schönſchreiben für Wochen zu einer ſchwungvoll⸗
chriebeuer Brie ein] Kaufleute , Beamte . Gewerbetreibende ꝛc. Separat⸗Kurſus für ſchönen umgebildet . Aus⸗

5 geführtes Auch bei Damen und Schuljugend . 87626 wärtige können den Unter⸗

Fiddrn 4 b05 e Gefl . Anmeldungen werden baldigſt c in an bte 25undru ervorrufen , ja, 4 1 7 7 enden ; au rrefl . E. 5
nur zu leicht wird man — und ſpäteſtens bis einſchl . Mittwoch , 8 . Okt .

2 Denjenigen , welche in An⸗
neigs ſein , von der Hand -

erbeten . Sprechſt . : von —6 und —9 Uhr Abends . 1 Hres Berufes nur
ift auf denCharakter des 5 5 ig die FederMenſen eede R. Gander, 1 80 0 Mannheim, 0 2, 315 kann der ba c 5

in Firma Gebr . Gander , Kalligraphie⸗Inſtitut , Stuttgart .

me ſchöne Schriſt

„ Hamburg - Amerikanisene
885

ſſh tge , kün gablg UiPutener -Ebester1 0 8 Nure ahrteg 122 der Meſſe 8 51
855

Jahrtechuiter Posfdampfschfffahrt benbfzepgegenea Feere ü
Mannheim Hamburg „ New ork augee abfahrtder waenes Jeſſn e nbe .

wohnt jetzt oufhampten anlaufend —

Oceanfahrt ca . 7 Tage
Ausserdem regelmässige Postdampfer - Verbindung

Zwischen

Hävre - Newyork .
Kaaee

lee
Stettin — Newyork . Hamburg — Havana . Sie iſt da ! Wer

iſt
da ?

Hamburg —Baltimore . ] Hamburg —Mexicoe . ſe. — —
1 Die großte Berliner

Näahere Auskunft ertheilen 84809 —

Waltner à
en nena maennenn. Sthürzen⸗ und Corſetten⸗Fabrik.

EFVVVVVCCCC
In noch nie dageweſener Auswahl : Neueſte Deſſins ,

von den einfachſten Küchenſchürzen bis zu den elegan⸗
teſten Cachemir⸗Salonſchürzen . Ganz beſonders

mpfehle ich : wollene Damen⸗Unterröcke , Bein⸗
kleider , auch für Kinder . 87314

Wer da zu kaufen hat begonnen ,
Der hat in der Lotterie gewonnen .

I . brhr in bel.
Heuriette Köhler .

Wunderbar ! Wunderbar !

eeIcof - HAnder- NMeigcherWinterdienſt 1890/91

Grosse Posten 8

iſt ſoeben erſchienen ;

Für nur 15 Pfennig
Se ihr

ſind in den neueſten und geſchmackvollſten Ausführ⸗
ungen in ſelten reichhaltiger Auswahl , für jedes Alter
paſſend , eingetroffen und empfehlen wir beſonders eine

Parthie für Mädchen im Alter von —14 Jahren

Dampfſchiff , Trambahn⸗ 7c .

zu enorm billigen Preiſen.

Jebrüder LIndenheim

Poſt⸗ , Telegraph⸗ , Droſchlen⸗

Planten , E 2, 7 Mannheim Planten , B 2 17.

Tarife , Theaterpreiſe ꝛc.
Zu beziehen bei den Träger⸗

innen , ſowie in der Expedition
des „ General⸗Anzeigers “ E 6, 2

g Weeee
—

—Lan ger “
Landau (Pfalz ) 2 9500

640/ Post amtlich bestäfigt .
73539

Schirme
in Seiden , Halbſeiden , Gloria u.

9 5 in altbekannterGGüte u. zu
illigen Preiſen empfiehlt 87574

A. Engelmann , auf der 8Bude Nr . 188 u. im Laden G 4, 10 .
Uberzieh . u. Repariren ſchnell u. bill

een Ja —— — ö —1775
er von ahren an 10 5

5
werben in allen weidlichen Hand⸗ Finnen Flechten

Pianino 8, Flügel etc .
arheiten unterrichtet , 87235 Röthe des Gesichts ete . ist

Eule Säbner 8 4, 80 .

30 1,10 . Filzhüte . J 1, 10 .

25 Mit dem Fagoniren und Färben der

Filzhüte habe begonnen und liegen die neueſten

8Modelle zur gefl . Anſicht bereit . 86458

Dessart Nachfolger
D 1, 10 . D 1, 10 .

Aaannondeensenese

Modes .
die wirksamste Seife : von Bechstein , Schwechten , Jbach , Schiadmayer , Biese , Blüthner ,

Günther & Söhne , Steinweg , Nagel , Harmonje, Manthey , -
f Hii

Zergmann ' s Birkenbalsam - ⸗- Steinthal , Smith ete , ete . 87035 55 Dam N Hüte

nkauf dongeragenen Kleie seite allein fabricirt von Berg -
5 C

werden geſchmackvoll und billig garuirt in und außer

5 8 Schuhen und mann & 0 . in Dresden . meu u . gebraucht , Verkaufu . Vermiethung
18* Hauſe. 87508

Stiefeln . 80266 5 0
L. Herzmaun , B 2 , 12 . 55 23810 A . Donecker , 0 2, 9

8 2, 10 . Gretchen Buſer . B 2 10 . 5

FCCCCCCC 95 2 2

—
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